
Jahresabschlüsse 
und 

Wi rtschaftspläne 
des Eigenbetriebes und der Unternehmen, 

an denen die Stadt Bitterfeld-Wolfen mit 
mehr als 50 v.H. beteiligt ist (gem. § 1 (2) Ziffer 5 KomHVO LSA) 

Für den Eigenbetrieb "Stadthof" und alle Unternehmen mit kommunaler 
Beteiligung sind die Jahresabschlüsse zum Stichtag 31.12.2016 und die 

Wirtschaftspläne 2018 beigefügt. 
Ausnahme bildet nur der Wirtschaftsplan der BQP mbH i.L. für 2018. Hier 

erfolgt eine etwaige Bestätigung frühestens in der Aufsichtsratssitzung und 
Gesellschafterversammlung am 16.01.2018. Daher ist in diesem Fall der 

Wirtschaftsplan 2017 beigefügt. 

(Stand 13.12.2017) 
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Neue Bitterfelder Wohnungs- und 
Baugesellschaft mbH 

(Neubi) 



Neue Bitterfelder Wohnungs- und Bilugesellschatt mbH, Bltterfeld.Wolfen 

Bilanz 

AKTIVA PASSIVA 
31 12 2016 31 12.2015 31 .12.2016 31 12.2015 EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

A. ANLAGEVERMÖGEN A. EIGENKAPITAL 

I. Immaterlelle Vermögens gegenstände I. Gezeichnetes Kapital 6.809390.00 6.809 390.00 Software 3272.53 3848.53 
11 . Sonderrueklage gemäß 

11. Sachanlagen I § 27 Abs. 2 Satz 3 OMBIlG 46750257.52 46750.257 52 1 Grundstocke und grundslOCksgle.cne Rechte 
mit Wohnb<luten 86.979.734.02 89.986 773.8~ 111. Verlustvortrag 744 170,95 751135.74 

2 GrundSlucke und grundstOcksgJe,che Rechte 
mit Geschelfts· und anderen Bauten 9891 775.14 10.476.230.62 IV. Jahresüberscllussl·rehlbelrag -19502,71 -6.964,79 3 Grundstocke und grundslOcksglclche ReChte 

54284 315.76 54 .303.818.47 ohne Bauten 756492 .80 254 .790.61 
4 Grundslücke mit Erbbaurechten Dnner 750.913.21 751 .384.2 1 
5 Bauten auf fremden Grundstocken 19.916.00 24.283.00 
6 Technische Anlagen und Maschinen 224 .247 .14 242.593.1 4 B. ROCKSTElLUNa'EN 
7 Andere Anlagen. Betrlebs- und GesChäftsausstattung 138,971 ,10 169.254,53 1 RUCkstellungen für PensIonen 1.601 625.00 1 610 174.00 8, Anlagen im Bau 1.080.188.31 0,00 2. Sonstige RücksIellungen 26110323 298.743.16 9 Bauvorbereitungskosten 8.716.42 99850.954,14 0,00 1862728.23 1.908 91716 

~'. 111. FInanzanlagen 
; 

1 ROckdeckungswerte Pens.onsverpflichtungen 195.494.oo • 168,459.00 
2 sonstige Ausleihung 74270.21 269.764,21 55.381 ,49 C. VERBINDLICHKEITEN 

100.123.990.88 102.132.996.98 1 Vefbindfichke!ten gegenuber Kreditinslituten 44412543.14 46.342508.0' 
2, Erhaltene Anzahlungen 4.865.357.73 5.013.574,21 8 . UMLAUFVERMÖGEN 3 Verbindhcl"tkeiten aus Vermietung 66.922.13 62.714,72 

( 4 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und LeIstungen 287.962.73 317 321 .42 I. Andere Vorräte 5 Sonstige Verbindlichkeiten 203828.96 154 441 .31 Unfertige leJstungen 4.409152,21 4.465.516,42 . davon aU5 Steuern EUR 133.768.04 
(3112.2015' EUR 147.962.56) 

11. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände . davon Im Rahmen der soz.alen SlChertlell 
1 Forderungen aus VermIetung 230.756.31 54.046.85 EUR 0.00 
2 Forderungen gegen Gesellschafter 1 452.00 0,00 49.836 61 4.71 51 890559.67 3 Sonsttge Vermogensgegenstande 263266.41 515.496,72 23620947 

111. Wertpapiere 
O. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 171 058.54 162.629.57 

Kassenbestand und Guthaben bel KredillnslJtulen 810876,05 1 127.844.85 

IV. Bausparguthaben 
Bausparkasse 228.837.90 180.867,08 

5964.362.88 6 064.484,67 

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 66.363,48 68.441 ,22 

106 154.717,2 4 108,265.9204,87 106 154 717 .24 108.265924.87 



Neue Bitterfelder Wohnungs- und Baugesellschaft mbH, Bitterfeld-Wolfen 

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2016 bis zum 31 . Dezember 2016 

Gewinn- und Verlustrechnung 

2016 2015 
EUR EUR EUR EUR 

1. Umsatzerlöse 
Umsatzer1öse aus der Hausbewirtschaftung 14,997410,86 14871 .921,24 
Umsatzerlöse aus der Betreuungstätigkeit 0,00 0,00 

2 ErhöhungNerminderung des Bestands 
an unfertigen Leistungen -56.364,2 1 176.001 ,78 

3. Sonstige belriebliche Erträge 800.430,04 877.653,96 

4, AUfwendungen für bezogene Lieferungen 
und Leistungen 
a) Aufwendungen für Hausbewirtschaftung 7.358 .170,46 6.913.501 ,06 

5. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 1.046.909.20 1.036.930.30 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung 254 .873,92 455.987,89 
- davon für Altersversorgung: EUR 47.961 ,24 

(2015: EUR 253.506,39) 1.301 .783,12 1.492.918.19 

6. Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen 3.424 .503,95 3.290.003,79 

7. Sonstige betriebliche Auf\vendungen 1.183.711,85 1.416.412,20 

davon Aufwendungen nach Art . 67 Abs. 1 Satz 1 EGHGB 35.129,00 35.129,00 

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 12.428,22 12.306,21 

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.204.763,82 2.544.674,73 

10. Ergebnis nach Steuem 280.971,71 280.373,22 

t 1. Sonstige Steuern 300.474,42 287 .338.01 -
12. Jahresüberschuss/-fehlbelrag -19.502,71 -6.964,79 
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Aufsichtsratssitzung - 04.12.2017 

Neue Bitterfelder Wohnungs- und Baugesellschaft mbH 

or Bitterfeld, Burgstraße 37, 06749 Bitterfeld-Wolfen 

TOP 6 

[Jl) ® lliJ b i 

Genehmigung des Wirtschaftsplanes 

für das Geschäftsjahr 2018 

00 3 



Agenda 2017 • Umsetzung TOPS 

Mieteinnahmen von Wohnraum und Gewerbe I Erlösschmälerung Vermietung 

- keine Erhöhung des Leerstandes in Bitterfeld und Sandersdorf 

· 124 TE Wegfall SOlImiete nach Abriss Objekt Straße der Freiheit 1-4 in Sanderdorf 

- volle Sollm;ele 57 TE (230 TE jährHch) ab 1012017 fUr 1 BA Töpferkarree (47 WE m;l 2784 qm) -ab ca . 05/18 

- volle So tl miete 133 T€ ab 2018 tor Neubau Wohnhäuser 2. BA Töpferkarree (24 WE mit 1.592 qm) -ab ca . 01/19 

- moderate Mielerhöhung -keine separaten MieterhOhungen/Mietanpassungen 

Aufwendungen 

- Instandsetzung und Modernisierung entspricht ca , 10,80 €1m2 im Jahr 

- Bestandserhaltung 

- Annahme von mind. 1.7 % Zinsen tor Kreditaufnahme (Umschuldung) und mind. 2,5 % Titgung 

Personalaufwand 

- 0 24 Mitarbeiter im Jahr (incl. Geschäftsführerin) , 0 3 Auszubildende und Studenten (3 Auszubildende und 1 Student) 

- Personalkostensteigerung um 2% pro Jahr (längerer krankheitsbedingter Ausfall und Elternzeil) 

Betriebskosten 

- Reduzierung der Leerstandskosten durch Anpassung von Verträgen 0,1 

Investitionen 

-Investitionen ca 20.000 T€ ( 2017-2021) to r Neubau und Stadtsanierung/Stadtentwicklung 

davon: 460 TE Neubau Parkplatz Töpferwall I BurgwaU 

2.800 TE Neubau Wohnhäuser Töpferwall20 - 22 

4,800 TE Neubau Wohnhäuser Burgstraße 73 - 81 . Töpfergasse 2 

335 TE: AußenanlagB Burgstraße J Töpfergasse I Töpferwall 

Sladtenlwicklung B;Herfeld/Sandersdorf ca . 11 .000 T€ ( 2017-2021 ) 

- Abriss VE 918. Straße der Freiheit 1-4 (SOF) 01 

Gewinnausschüttung 

- keine Gewinnausschüttung 

, 
Finanzplanung 

503 TE per 10/2017 

2811 TE per 10/2017 

486 TE per 10/2017 

• Umschuldung Kredit Valovis Bank (2.9 Mio. Euro) " 4.6 Mio. Euro in 0612017 

· Umschuldung Kredit DG HyplWl Bank (8.8 Mio. Eur~) " 8.8 Mio. Euro in 10/2017 zzgl. weiterer 1.4 Mio. Euro per Abruf 

- Aufnahme von Kreditmittel für die Finanzierung des Neubaus Töpfe rkarree insgesamt 7 Mio. Euro 3,0 M;o EUR per 1012017 

· Aufnahme von Kreditmitte l für die Finanzierung der Investitionen im Jahr 2019: 7.0 Mio und im Jahr 2020: 4.0 Mlo. 
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Agenda ab 2018 

Mieteinnahmen von Wohnraum und Gewerbe I Erlösschmilerung Vermietung 

• keine Erhöhung des leerstandes in Bitterfeld und Sandersdorf 

• volle Sol/miele 57 TE (230 TEj~hr/ ich) ab 05/2018 für 1. BA Töpfer1<arree (47 WE mit 2784 qm) 

• volle Sol/miete 133 TE ab 2019 für Neubau Wohnhäuser 2. BA T6pfer1<arree (24 WE mn 1.592 qm) 

- moderate Mietemöhung 

Aufwendungen 

-Instandsetzung und Modernisierung entspricht ca . 10.80 €Im' im Jahr 

- Bestandserhaltung 

- Annahme \'on mind. 1,7 % Zinsen tor Kreditaufnahme (Umschuldung) und mind. 2.5 % TUg~l}Q_ 

Personalaufwand 

- ~ 25 Mitarbeiter im Jahr (inel. Geschäftsführerin), 0 3 Auszubildende und Studenten 

- Personalkostensleigerung um 2% pro Jahr 

BetriebskOlten 

- Reduzierung der Leerstandskosten durch Anpassung von Vertragen 

- Reduzierung der lautenden Betriebskosten durch Anpassung von Vertragen 

Inv.stitlon.n 

• Investitionen ca 20.000 TE (2017·2021) tOr Neubau und Stadtsanterung/Stadtentwicklung 

davon: 460 TE Neubau Parkplatz TOpferwall1 Burgwall 

2.800 TE Neubau Wohnhäuser Töpferwatl20 · 22 

4.800 TE: Neubau Wohnhäuser Burgstraße 73·81 . Töpfergasse 2 

335 TE Außenantage Burgstraße I Töpfergasse I T6pferwalt 

Stadlentwicklung BitterfeldJSandersdorf ca . 11 .000 TE (2017·2021) 

• Abriss VE 846, Töpferwal/ 43 (BTF) 

• Abriss VE 925. Thalheimer Straße 35-43 (SOF) 

• Abriss VE 914, Rinfg der Chemiearbeiter 61-85 (SOF) 

(503 TE per 1012017) 

(2811 TE per 1012017) 

(486 TE per 1012017) 

TOP 6 

• die dargestellten Investitionen sind unabhängig von GrundstDcksankäufen und Grundstücksverltäufen. diese werden gesondert beschlossen 

GewinnausschOttung 

• keine Gewinnausschüttung 

Finanzplanung 

• Aufnahme von Kreditmittel für die Finanzierung des Neubaus Töpferkarree insgesamt 7 Mio. Euro (3,0 Mio EUR per 10/2017) 

• Aufnahme von Kreditm ittel für die Finanzierung der Investitionen im Jahr 2018: 1,7 Mio. 

• Aufnahme von Kreditmittel für die Finanzierung der Investitionen im Jahr 2019: 7.0 Mio und im Jahr 2020: 4.0 Mio. 

005 



1 des für das r 2018 
i zum Jahr 2021 beret!s mIt BeSd'1lussvOf1l1ge 1212016 bl!schlossen) TOP6 

, r 

IST 1012011 V·IST 2017 Plan 2017 Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 

Umutzerl~ 12.85' ~80. '4.'" " .10. '!1" ".40' " .<;12 

~~ " 

~i -, 11 51l 

"~ 
11 

: 
-$, .. :: ~ ;~ ;~ -

17 17 

_'lOH< - -21; 
:~~ 

48~ • 82~ 

- ~ r ~~ - "]! ':ffi " !~ " !~ '~fs 
unI, Leistungen ;00 100 ,5ö lSC ,50 ISO --;so 

1~9" 
- ~ sr, ~ 5;; 

~ ~ ] ~ iI 1~ ~ ~ I ;~ 
.E~ 122 

~. 1 und Ihnllche Ertrag" .. 1 12 " ~ J.! 1s 

.~ ~'- -fl '~!~ ~ ~ ~ '~ 3~ -! 
--' in 

TI3& 3.110 2 .• " 2~~ ~.3_1.Q ~ 

I~~!" -==-- -- -r.i9il- ---.:oü '~.~~ - 9.521 1 

~}i 8 SO.] 

~ •. .." ~ , , 
1_ -'1 

3 
, MI~'" 

1 ~~; ~ ~ ~ f- ~I 27S 1- -
-

_ lli 1"ö5C 1."0 1 026 , 020 I~ 970 1'0" .... r 
- - - -

70. 1 • . 1. '1" 1.40' ~ ,.,., 1.16! ' -lli 1.'!1! -
- - - .-

, .a" , 1To>1 _m Oiil 384 - ." 503 ~ 

, ''''ibiilO ~ 
l- a --. : • -~ 

--::] .: - ---.J I-
, 

~ 
-. • • - --, 
~ 

• -=:j -j • -=-=i 
394 I- 2 .. 291 r- --,., 

12. J .. h .... Oberschuss I.fehlbetrag - ,3D.1 ---", 56 13~ ~~·_----:llil 
- -

-
6 .3OQ 2.2ciii 2:200 

, 'A~.N\ 33" 331: 3.373 33" 3.391 3392 33.2 
195.39' 195.3" 201404 201 . 0< 202 99E 20< 200 204200 

• M,","'" Wm~ 5," 5.27 5. 13 5.le 5.27 5. 24 5.25 
, Mi,,,,,,,,,, Iod. "€Im~ 4.51 4.49 • • 36 4." ' .52 4.51 4,", 

, 1.16 1." 1.24 1." 14. 1," 1,41 
, (€Im~ 0.1' 0.18 0,81 0.82 0.9J 0." 0,," 

Anto' 0'" r '" 0'" I 13.76% 13.32% 1l.49' 10.98% 10. 54% 10,33' 9,.0' 
0.52 0.60 O.S! 0.4' 0,46 -"" 0." 

Inou,. K""" 11<1 2.718 3 '" 326< 3257 3170 . 083 3.961 , 1.39 1." 1.36 1,35 1.55 1.61 1.62 

An~I' ... I ,,,0,,, ".7" SO.06' 43.50% 41.2.% 44.79% 47."% 4523% 

2.01 1." 1.91 1." 2,0' 2.13 2,04 

I ,",,, ,11" 43.'" . 45.5" 42618 49 7" 52 ." 52.693 .. ", 
i I , 221 .41 "6.65 211 .90 246.9' 260,91 259.02 239,60 

0 06 



Cl 
Cl 
'.J 

Kapitalfluß 

Neubi GmbH 

Periodenergebnis vor außerordentlichen Posten 

Abschreibungen (+) I Zuschreibungen (-) auf 
Gegenstände des Anlagevermögens 

Zunahme (+) I Abnahme H der Rückstellungen 

Sonstiae zahlunasunwirksame Aufwendunaen (+ \1 Erträae (-l 

Gewinn (-) I Verlust (+) aus dem Abgang \'on 
GeQenständen des AnlaQevermöQens 

!Zunahme H , Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen 

I 
8US Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva. die nicht 
der Investitions- oder Finanzierungslätigkeit zuzuordnen sind 

Zunahme (+) I Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva , die nicht 
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

Ein- ( ... ) und AuszahlunQen Haus außerordenttichen Posten 
Mittelzufluss I -abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen 
des Anlagevermögens (+) 

Auszahlungen fOr Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen 
und Sachanlagevermögen (-) 

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenständen des 
Finanzanlagevermögens (+) 

AuszahlunQen für Investitionen In das FlnanzanlaQevermÖQen Co) 

Mittelzunuss I -abfluss aus der Investitionstätigkeit 

Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und aus der 
Aufnahme von (Finanz-) Krediten /+l 

Rückführung Kredil -

ZuschQsse, Förderu~gen 

AuszahlunQen für die TilaunQ von Anleihen und (Finanz-) Krediten (.) 
Mittelzufluss I -abfluss aus der Finanzierungstätigkeit 

Zahlungswirksame Veränden./ngen des Finanzmittelfonds 

Finanzmittelfonds am AnfanQ der Periode (+) 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 

V-IST 2017 Plan 2017 

TEUR TEUR 

+132 +321 

+2.736 +3.110 

+240 +240 

-34 +0 

+50 +50 

-50 -50 

+3.074 +3.671 

+3.800 

-5.073 -6.337 

-54 -154 
-1.327 -6.491 

+5.724 +5.500 
-2.400 +0 

-3.162 -3.284 
+162 +2.216 

+1 .909 -605 

+760 +2.877 

+2.669 +2.273 

TOP6 

Mittelfristplanung 
Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 

TEUR TEUR TEUR TEUR 

+56 +336 +203 +285 

+2.836 +3.240 +3.310 +3.320 

+245 +245 +250 +250 

+0 +0 +0 +0 

+50 +50 +50 +50 

-SO -SO -50 -50 

+3.137 +3.821 +3.763 +3.855 

-6.300 -5.700 -2.200 -2.200 

-70 -158 -160 -162 
-6.370 -5.858 -2.360 -2.362 

+6.076 +7.000 +4.000 +0 
+0 +0 +0 +0 

+500 

-3.257 -3.770 -4.063 -3.967 
+3.319 +3.230 -83 -3.967 

+66 +1 .193 +1.320 -2.474 

+2.669 +2.755 +3.948 +5.268 

+2.755 +3.948 +5.268 +2.795 
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TOP 6 Maßnahmenunterlegung bei der Mittelfrfstplanung 

Neubi GmbH Mitlellristplanung 

ObJekt I Maßnahme 
IST V-IST 

Plan 2017 Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 
10/2017 2017 
TEUR TEUR TeUR TeUR TeUR TEUR r eUR 

Investitionen 

• N (!ubalJ T6pfetwllillSurgtoIWali 3.314 ' .500 4 .500 3.500 500 

_ SanierunWEntwicklung BitterleId I Sandersdorl 80 35' 1.000 1700 

- Sradtentw;cklung BitterfeldfSsndersdorl 0 0 300 

300 

5.000 

2.000 

2.000 

- B i trerleld, Steubenstrafte 8 - 12 500 

.5on~YfI!!. _'nvesUffoMn. Betriebs und Guchlftsauss t. 222 222 200 300 200 200 200 

-- - -- ---
Summe Investit ionen 3.616 5.073 6,000 6.300 5.700 2.200 2.200 

Summe Instandhaltung/Modernlslerung 2.261 3.500 3.000 4.079 3,500 3.600 3.600 

Zusätzliche Mittel (800.000,00 EURI laut Beschluss des Aufsichtsrates 0512017 für Instandhaltung I Investition 
(In der Summe I nstandh~ltu...!lg'Modemisierung sch~n ~~!lalten) : 

r -- -- .-

VE Straße L Gesamt: 800 , Reet: 551J . ~ 
822:Töpferwall 19-29 _. ~ - 0---

2801 280 1 + : t 810T9.ßiPSlra_ße 16-2 1 '9 
. 

191 0-, 
I 922 Thalheimer Straße 1-9 0 50 310

1 
~ - -

'. !\uße:!!arl!age Bitterfe!d ISandersdorf 15' 1 1~ 191 11 , 
I I 

Zusätzl1che Mittel (1.400.000,00 EURIlaut Beschluss des Aufsichtsrates 0612017 fOr zeckgebundene Instandhaltung IlnVHtlt ion (In 
derßum'!!!.!ns~dhaltung/Modemlslerun9 schon enhaltcn) :_ - -

VE Straße 

i 
Gesamt: 1.400 -;est: 1.128 -r ---

"t -. 802 jSurgstraße 12-16a 272 2721 0-- - 0 -- I 

I .. 
801 ' Bismarckstraße 64-70 0 ~ i - t 

---S15Theodor.Heuss-Straße 4-6 - 0- 0 I i , 
I --- -I- 01 

~ 
, 

t 1-616iTheodor-Heuss·Straße 8-12 0 

I 
01 , 61'3iSteubenstraße 8-12 0 500 

L_ 
614 -Steubenstraße 14-18 I 

-, . 
0 0 I I ---

2l l ur 

Bemef1l.ung 

460 TeUR Neubau Par1c:platz Töpferwall I Burgwatl. 2 800 TeUR Neubau Wohnhauser TOpferwall20 . 
22 . 4,600 TEUR Neubau Wohnhauser Burgstraße 73 - 81 , TOpfergasse 2, 335 TeUR Außenanlage 
TOpferkarree 

Maßnahmen: eventuell NeugestallunglUmstruklurierung zur Aufwertung des Gebietes t BTF, VE 611 
Humboldtstraße 20-26. Anstnch Fassade. Erneuerung Dacheindeckung. Außenanlagen 
Gesamtbaukoslen: 351 TeUR I SOF, VE 923 Thalheimer Sir. 11 -21 . Umbau und Anbau von Fahrstühlen 
(6 StOck) Gesamlbaukoslen 1.700 rEUR (abzgl Zuschu5s (sofem genehmigt) von 500 TEUR = 1 200 
r EUR) 

BTF, VE 823 TOpferwall24 , Umfassende Sanierung des ObJekles 

BlF, VE 610 Humboldtstraße 19-23, Anstrich Fassade, Erneuerung Dachemdeckung, BalkonsanIerung 

Neubau in SandersdOr! 

BTF, VE 821 Mühlstraße 20-22 , Umfassende Sanierung des Objektes I Umbau a!te~erechtes 
Wohnen 
SOF, VE 903 Ring der Chemiearbeiter 1-5, VE 911 Ring der ChermearbeJter 44-48, Umbau 
allersgerechtes Wohnen 

Fassadenanstric.h + Oammung. Balkonsanierung (Erneuerung). Reno\flenJn9 der Treppenhauser 

-

Mallonahme 

- Anst~ der Fassa~ nI!bSt Behandlung .c!er P!altenfugen 
o Anstrich der Giebelseite 
• e.ostrich l!erJ~tebe!selte. Gest~!N-"5J der Außenanla~en und der Einqaogsbeteiche 
• Auße_nanlag~ BJ.tle-,!eld I Sandersdorf --

M.ßn.h!'!e_ --
• Erneuerung aller Versorgungsleitungen (Strang- und Schachtsanierung Sanitär, Gas) • neue 
HausanschlOsse und Zah!ersChränke' Anstrich der Treppenhauser • Eleklroanlagen erneuern 
• Briefkastenanlage und Wechselsprechanlage erneuern' Komplexsamerung von 10 WE 

• Komplexsanieru~'1.J6 WE 
• Fassadend9mmung und Anstrich , Balkonsanterung • Renovierung der Treppenhäuser' 
Komplexsanierung von 3 WE 

• Dachsanierung • Fa~strich • Renovierung der Treppenhauser -
• Erneuerung der Außenan!agen • Komp\exsanierung von 4 WE 

• F-assadenanstrleh + OlAmmüng ' Balkonhnlerung' Renovierung der Treppenhäuser ' 
Komplexsanl.rung von 1 WE -> 500 Investition a. O. 

• Fassadenanstrich • Reoollierung derTre~user . Komplexsanierung von 2 WE 

- ---



Personalplanung 

Geschäftsführer(in) 

Geschäftsassistenl(in) 

Sekretär(in) 

leiter( in) Rechnungswesen 

leiter(in) Wohnungsverwaltung 

Wohnungsverwalter(in)Nermieler 

Betriebskostenabrechner(in) 

Forderungsmanagement 

Finanzbuchhalter(in) 

Bauleiter(in)/techn. leiter(in) 

Hausmeister(in) 

Übernahme Azubis (befristet) 

interne Revision I EDV 

Bestandsmanagement 

Reinigungskraft (Minijob) 

Zwischensumme 

Student 

Azubi 

Gesamt 

Anmerkung IST: 
Finanzbuchhalter(in): davon 1 Teilzeit 
Wohnungsverwalter: 4 Teilzeit 

01s1 Plan 
2017 2018 

1 1 

0,5 0,5 

2 1 

1 1 

1 1 

6 6 

2 2 

1 1 

2 2 

2 3 

3 3 

0 1 

0,5 0,5 

0 0 

2 2 

24 25 

1 1 

3 3 

28 29 

0 0 9 

Top 6 

Plan Plan Plan 
2019 2020 2021 

1 1 1 

0,5 0,5 0,5 

1 1 1 

1 1 1 

1 1 1 

6 6 6 

2 2 2 

1 1 1 

2 2 2 

2 2 2 

3 3 3 

1 1 1 

0,5 0,5 0,5 

0 1 1 

1 1 1 

23 24 24 

1 1 1 

3 3 3 

27 28 28 



Wahnungs- und Baugesellschaft 
Walfen mbH 

(WBG) 
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~""''''Il'.- '''rod tJ."" •• 6I'.C"." 
VI,tliren mbH 

AKTIVA 

1\ Anlagevermögen 
I. ImmaterleU. Vermögltn5gltgenstJIlde 

Software 

11. S,u:.hanlagltn 
, GrundstOcke m~ Wohnbauten 
2 GrunastQcke mrt GesCI'\afts· un<l anderen Bauten 
J GrundstOcke ohne Bauten 
.. BlNten auf Iremden Grundstücken 
5 Tecl'lnlsCfle Anlagen uncl Maschinen 
6 Ana~~ Anlagen, Betn~tls- und Geschifl.sauntatlung 
7 Anlagen Im Bau 
8 Bauvolb@reitungSl(osten 
9 Gelelste1e Anzahlungen 

111. Flnanzanl.gon 
Beteiligungen 

B. UmlaufyermÖqen 
I. Andere Vorlte 

Unfertige Lelstunoen 

11 . Forderungen u. lon.Uge Venn&genlgegonstllnde 
I Forderungen aus Vermietung 
2 Forderungen aus andel.n Lieferungen UM leistungen 
3 Sonstige Vermögensgegenst. nde 

m. FlQsslge MIttel 
I Kassenbestand und Gvtt1aben bei ~edil in5titLllen 

2 B3Usparguthatlen 

!:; . BeSibnyngnt!g[~IlI!.1Dg~lu!:lle[] 
And~e Rec:hnungsabgrenzungspo,ten 

g, ~~Iive [ !.!nte!1:!<biedsbetr~g !111!~ ~!lr V~fmöge!Jsver[ecl:!nung 

Bilanlsumme 

Btlanzzum 31 .12.2016 

31.12.2016 31 .12.2015 
PASSIV ... 

EUR EUR EUR 
A. EiqenkaWtaJ 

I. Gezeichnetes Kaplt.1 
12.324 .02 47,70785 

12.324,02 11. Kapltal,Qck'age 

SVI1l6 ..... S.61 ~. 25' .762.63 111 . Gewlnnr1lcklagen 
1647 • . 420.75 17.346.164,12 1. Sondetr'Ückktg. gern. § 27 Abs. 20MBUG 
5.582.023.28 5 .• 73.337,43 2. AMme GeWlnnNclllagen 

2.5",24 2652,51 
104 .121 ,64 140.498 .26 
284.606.36 327 .92.0,10 VI. Jat" ... ,.hlbetragJ·Qberichuls 
648.489.11 1.325.863,02 

7.615 ,00 21 .534 ,24 
25.507 .12 000 B . f . InVl!stitlons:rtJschüsIlI! lind -zJ,llaue 

76.115.n411 18.8&9.73231 
C. Rückstellyng.n 

60843 608 43 1. Rückstellungen tilt Pensionen 
60843 2 Sonstige ROCksteilungen 

76.128,7015& 78.938.o.e 59 

P Verbindllchkeit.n 
, . Verbtndllichkeiten gegenubef I(,redillnstltuten 

4.643.670 ,40 4.671 .65296 2_ Emanene Anzahlungen 
4.&43.67040 3. Verbindlichkeiten aus Velm1e1ung 

" . Verbindlichkeiten BUS Lieferungen und lelSlunoen 
187.446.14 191 .363.82 5. Sonstige VerblnOllct\keiten 

25.602.75 30.856,87 • d.IIOlIIHIS Steilem 

383.193 51 557 .308 42 • d.VI)II im Rahmen der SOll .fefl Sicnemf!fl 
596.2.2.0 779.52911 

1.532.569,72 1.29 • . 35Z,04 E B~Ui M!o!DQllbgrglll"mgIDgltln 
282,606 oe 151.3V299 

1.815.17580 1 .• 51 .74503 
7.0!5.088 10 1.902.92710 

233.351 .58 118 .• '319 
233.351 51 118.4" 1. 

75,878,82 15.418 ,10 

83.493,025 56 • 11.034.16& 98 S· II mme 

31 .12.2016 31.12.2015 

EUR EUR EUR 

2.556459,41 2.556.459,41 

9.386.554.37 9.386.554 37 

21 \34.648.21 2 1,13<1 .648.2 1 
6.835.21443 6.835.214.43 

27.969.662,64 27.969.862 ,64 

· 176.478.32 3.08916 
39.736 .39810 39.1'5.96618 

'90.739,50 212.388,14 

37.972.68 65,305,38 
22019164 219.05913 

258 .76432 284,364 $1 

37 .92411 9.12 39650.479,35 
4 .S7S.754.64 4,672.591.16 

85 .648,46 100 766,48 
399,240.46 856 946.14 
139.728 .94 138.258.57 

2852',28 35 P89.46 
0.00 890.3e1 

43.124 .• 9'12 45 .• ' 9.04111.1 

182.632,02 20l .105 .9~ 

83 ,493.02556 86.034.166 98 



Wohnungs- und 8augesellschaft 
Wolfen mbH 

Gewinn - und Verlustrechnung 
für die Zeit vom 

01.01 . bis 31.12.2016 

2016 
EUR EuR 

,. Umsatzerlöse 

a) aus der HausbewIrtschaftung 15733.393.36 

b) aus Belreuungstätigkell 130.622.95 

cl aus anderen Lieferungen u. leistungen 133.574 .84 15.997591.15 

2 Veränderung des Bestandes an unfertigen leistungen ·27.962.56 

3 Sonstige betriebliche Erträge 1.246.936.Q7 

4. Aufwendungen für bezogene Lieferungen und Leistungen 

a) Aufwendungen fOr Hausbewirtschaftung 7644.920.14 

b) Aufwendungen für andere lieferungen und Leistungen 245716.57 7.690.636.71 

Rohergebnis 9.327.905.95 

5 Personalaufwand 

a) l öhne und Gehälter 1622.116.02 

b) soziale Abgaben und Aufwendungen tur 
Attersversorgung und fOr Unterstützung 326.062.03 1 950.196.05 
davon tu, Altersversorgung: € 24.650.57 

(2015: € 66.531 .01) 
6 Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenslände 

des Anlageverrl]ögens und Sachanlagen 3.954 079,34 

7. Sonstige betriebliche AufiNendungen 2.065 396.27 

6, Sonstige Zinsen und ähnliche Ertrage 11 396.67 
davon aus Abzinsung : E 8.809.63 

(2015. € 7.092.75) 

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.536.246,71 
davon aus Aufzinsung' E 16 334,00 

(2015: € 17.654 .00) 

Ergebnis nach Steuern ·186.617,75 

10 Sonstige Steuern -10.139.43 

Jahresfehlbelrag'-überschuss ·176.478,32 

011 

2015 
EUR EUR 

15.867.173.28 

118.524.78 

112.360.89 16 098.056.95 

140.371 .99 

1.216.89646 

7715151 .74 

167. 135.64 7902.287.38 

9.555.040.02 

1515.650.51 

340.52602 1.656.176,53 

4.279097.07 

1 633 176.32 

6.590.45 

1.590 133.76 

5.046.77 

1.957.01 

3.069.76 



In 2018 
Plan 2018 

PI.n 2.17 
vor. Ist 2017 

AufwandsartlErtrag neu 
ITEUR) (TEUR) rrEUR~ ,. 15.570,3 15. 

1.1 10.493,1 10., 
1.1 .1 Sollkaltmiete 12.912,2 12.634,4 12.6«,2 
1111 SolImieteinnahmen Wohnungen IGewerbe 12.847,6 12561 ,0 12.566,6 

'1111 Wohnungen 11073.4 11 133.2 11 .213.8 

1 11 1 2 Gewerbe 1.714,2 1 42 7,8 1.352,8 

1 1 1.2 Solimieteinnahmen Garagen. Stellplätze . Pacht 64.6 73,4 71.6 
1.1.2 Schmälerungen ·1.862,4 .2.021 ,8 .1.855,2 

' .1 2.1 Wohnungen/Gewerbe -1 .854 ,1 -2.005,4 -1 843,4 

1.1.2.2 Garagen,Slellplälze, Pacht -8.3 · 16,4 -11 ,8 

1.1.3 Unelnbringllche Forderungen 44';~~22 5. 0·;~~i5 4.4';;'5
5 

1.2 
2. 569,4 455.2 570.5 

!:: Zinsen und ihnliehe Erträge 5~:~ 71 ,1 
3;:: 14,0 

2.3 Verwaltung von Wohnungen für Dritte 123,0 120,0 12D.1 
2.' Elnbrlngung MIetforderungen vergangener Jahre 42,0 15,0 40,0 

2.5 Sonstige betriebliche Erträge (zahlungswirksilml 145,0 ',5 144,9 

2.6 Erlö.~~~d~·;:~::n:-:,m~ , •. C .... E;swel, 1~;:: 14~ ': ,:::: 2.7 . H'~.I 

3. 2.031.7 801.3 

~ 3.1 , 10, , 051 Ru,kbau 
:~~ :~ 8.' .3 

3.2 ZuschOsse für Stadtumbilu Ost Aufwertung 0 .• 
3.3 Aufzugprogramm lSA 450,0 . ,. ., . 
3.' Wohnungsun lerungsprogramm lSA 150,0 . ,. 0, • 
3.5 Programm "Soziale Stadt" 

;~~:~ ~ '~ ~:~ 3.6 

17~9 16.~8 16. '.4 
4. 142.5 7'.029.2 10.753.2 
' .1 ~:~:~;!:~OhnUmfeldisonsIiges 

2,550,0 2.695,. 3~~~:: 4 .1 1 400.0 500,0 

" , Wohnungnilnlervng (einzelne VVE) 850,0 500.0 905.9 
4. 1 3 Sonsllge Maßnahmen (Balkone, Lelfl.ll1gen. eie.) 1,300,0 1.650,0 1,600,0 

." Abriss - nicht fOfderfahlg (Klo. 82903) 0 .• 45,0 27,8 
4.2 Komplexma~nahmen 4.450,0 2.000,0 1.694,1 

." Aufwertung Sl ... t)e der RepIJollk 21·27 ••• 1.500,0 1.534 . 1 

." Aufwertung Oessauer Allee 38-48 400,0 ••• • . 0 
", Autw!f1ung E -Toller·Slr 10-16 (inkl Innensan I 2.850,0 500,0 160,0 . ,. Aufzuganbau/Sanlerung Humbokltstr. 8·10 1.200.0 0.0 • . 0 

••• Abriss 100,0 874,2 816,0 
' .5 Neubau 100,0 .,. .,. 
' .6 Folg_maßnahmen Rilthauspiatz (Gebäude 041) 900,0 0,. .,. 
' .7 Grundstückskiluf 100,0 5.500,0 5~~~:~ I , Skon'o ·57.5 -<.:. 
5. 2~ 2. .8 2.084.0 

" 
, 

7~~ :: 1.645.0 
52 davon: Bereich In,tandhattungf 267,2 21 212,6 

" dilvon' , 0<, 219,0 140.3 226,3 

6. I des 602,0 780,9 612,9 
7. 3.925,5 3.663,2 3.626,7 
7.1 ; , 1.2 .. ,6 1.287,5 1.262,1 

; ) 

2~~::~ 2 .~~~,: 2~~!:: • 7.3 I LSS, 
8. 4.988,1 5.354.0 5:046.1 

461,0 5. ~~~:: 
444,0 

8.1 ; I •• , 4~~::: 4.~;~:~ 81.. ' n;'h' " 153,2 
9. 340.0 436.7 451.3 
'.1 !~'~ :~:~ ,~~,~ 
' .2 Geschäftsbeaorgung STEG 

' .3 Andere Aufwendungen der Hausbewirtschaftung 62,7 60,0 55,3 

••• GewinnauuchOttung an Gesellschafter .,. 150,0 .,. 
'.5 sonstige Steuern 16;:~ 11~:~ ,:::~ , ' .6 ,and.,. LuL 'P •• ," . C .... E;sweltl 

, 22.574,2 

10. Ir! I Final .? ,nn 4 .~ .?4 n ·6.275,8 

:~:~ . Kreditmittel Aufwertung 'Wolfen-Nord 
-~,~ 

2.'30,0 
~ , O 

2.100,0 
.~,~ 

2.150,0 
10.3 Finanzierung Objektkauf 0,0 4:~~~:~ ':~~~:g 10.4 .150.0 

; zum 31.12. des Jahres -20,4 176,0 524,2 

- zu 102 ' Teilauszahlut\9 KredII I. H.\I . ca. 250 n: bereits in 1212017 erfolgt. ; I erst In 2018 - daher ; , ;n , ; 

Y. \FiBu\WoI f"Mtellet \Pllnunl\Pl,nl018\ P!.nun8 2016 

012 



Wohnungs- und Baugesellschaft 
Wolfen mbH 

'.D.lrhlpllp Finanzvorschau 2018 - 2022 

~~. Aufwandsart IErtrag 

, 
1.11 ,1 11 i 

1. 1.1 .1.1 darunter: Wohnungen 
1. 1.1,1.2 darunter Gewerbe 
1.1 1.2 davon: I 1 I I Pacht 

3 da",," 
32 d_ 

33 dovon 
3 ' d."",,' 

,I RU",O., 

,Osl 

lSA 

3,5 d.",," P"","~ ' Sozial, Slad\" 
3.6 da",,", 

, , 

-' 

' .6 

s. , 
S , davon: Bereich Immobilienverwaltung 

>eSA 

'~IKig'" 

5.2 davon' Bereich Instandhaltung! Dlensllelstung 
5.3 da",," , ' . ... 1 
6, 

T. , 

71 Fremdkapitalzinsen 

7.2 planm3ßige Tilgung , Sondertilgung (ohne Bausparer) 

73 ,lBS 

11 
i , für I 

I Aufwertung WoNo 

.•. 
• 1 ' . "~~;:':~ort,,~ ~~'''::'!'V~'~h') 

2018 2019 
,,~ 

" " . 15, 

19 . 

20 , 

17.959,9 ,. ••• 

2020 

1 ;,268, 
,,758 , 

19 , 

2021 

1 170 
75' 

200, 

13.12.2017 

2022 

10, 
2( , 

16.453,0 16.023,3 16.278,1 

~ , ~ 
500,-" 

3.925.' 4.035,: 3.0".' 3.163,! 3,197,1 

::~~ : ::~': : :!~~ :~~~'; :~~:~ ";;:0 -;;;; ";;;; ";;: - ";;:; 
4,.... S.OOB. 4,.", 4.887 , ' .90' , 

2.430 ,0 600 ,0 1 200. 900.0 1.500.C 

0.0 0,0 0, 0.0 0, 

-150.0 -150.0 ·'50,0 ' 150.0 -150 ,0 

-20,4 -72,7 77,4 100,5 -15,5 

013 
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W o hn u ng s - und 

Bauges ellschaft 

W olfen mbH 

Jahresplan 2018 - 2022 

Erfolgsplan für die Wirtschaftsjahre 2018 - 2022 

Bezeichnung 
2018 2019 2020 
TEUR TEUR TEUR 

1. Umsatzerlöse • ohne Umsatz aus abgerechneten BK 11.086,5 10.983,6 10.890,2 
Sollmieten Wohnraum 11 .073.4 11 .051 .1 10.958.1 
$ollmieten Gewerbe 1.961.8 1.991 .3 1.981 .1 
Sollmieten Garagen/Stellplätze 45,7 45.7 45.7 
Sollmieten Pacht 18.9 18.9 18.9 
Schmälerungen Betriebskosten durch Leerstand -461.0 -491 .9 ·491 .1 
Schmälerungen Kaltmiete durch leerstand -1.862.4 -1.946.5 -1.947.5 
Erlase aus verw.mäß.Betreuung 123.0 125.0 130.0 
Erlöse aus sonst. LuL 187.0 190.0 1950 

2. Sonstige betriebliche Erträge 1.364,0 452,1 358,8 
Ertöse aus Versicherungsentschädigung (Klo. 66903) 40.0 30.0 30.0 
Erlöse aus Grundstücks· u. Anlageverkäufen (Klo.S60aO) 25.0 25.0 25.0 
Erlöse aus abgeschriebenen Forderungen (Klo. 66700) 42.0 30.0 30.0 
SonstiQe Ertöse + FördermIttel 1.257.0 367.1 273.8 

3. Sonstige Zinsen u. ähnliche Erträqe 13,0 15,0 17,0 

Gesamterträge 12.463,5 11.450,7 11 .266,0 
4. Aufwendungen für Lieferungen u. Leistungen -4.025,6 ·2.031 ,6 -1.851,8 

Aufwend. für die Hausbewirtschaftung (ohne um!. Beko) -3.805.4 -1.809.4 -1 .626.6 
Sonstige LuL -220.2 -222.2 -2252 

S. Personalaufwand -2.262,3 -2.273,6 -2.234.9 
Löhne und Gehälter -1.832.4 -1.84 1.6 -1.810.3 
soziale Ab_gaben und Aufw. r. d. Altersvers . -429.8 -432.0 -424.6 

6. Abschreibunge n -3.843,2 -4.011,7 -4.059,6 
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.074,3 -1.317 ,6 -1.572,6 
8. Zinsen u. ähnliche AufwendunQen -1.284,3 -1 .245,8 -1.182,5 

Gesamtaufwendungen -12.489,7 -10.880,3 -10.901 ,4 

Ergebnis der gewöhn!. Geschäftstätigkeit -26,2 570,3 364,5 

9. Sonstige Steue rn -2,6 -3,0 -3,0 
10. Steuern vor Einkommen und Ertrag 0,0 0,0 0,0 
11 . Aufwendungen aus Gewinnabführungsvertrag 0,0 -150,0 -150.0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -28,8 417,3 211,5 

Planung 2018, GuV SvBW 

13.12.2017 

2021 2022 

TEUR TEUR 
10.965,0 11.023,5 

10.603.2 10.657.8 
2.023.0 2.023.0 

45.7 45.7 
18.9 18.9 

-414.4 -413.0 
·1 .646.5 ·1 649.0 

135.0 135.0 
200.0 205.0 

277,3 295,3 
30.0 30.0 
25.0 25.0 
30.0 30.0 

192.3 2103 
19,0 21 ,0 

11.261 ,3 11 .339,8 
-1.891 ,8 -2.585,1 

-1.663.6 -2.354.9 
-228.2 -230.2 

-2.246,1 -2.207,3 
-1.819.4 -1.788.0 

-4268 -419.4 
-3.797,9 -3.965,9 
-1.771 ,4 -980,6 
-1.099,9 -1.083,6 

-10.807,1 -10.822,5 

454,2 517,3 
-3,0 -3,0 
0,0 0,0 

-150.0 -150,0 

301 ,2 364,3 

Seile 1 



Wohnungs- und 
BaugeseJlschaft 
Wolfen mbH 

Planung 
Wirtschaftsjahr 2018 

Kapitalfluß Planung 2018 
2016 

AufwandsartiErtrag 11. Ptüfbericht 

TE UR 

I. Laufende GeschäftstätiQkeit 
JahresüberschusslPeriodenergebnis -176,5 

. ,- Abschreibungen (+) I Zuschrelbungen (-) auf 
Gegenstände des Anlagevermögens 3.954 ,1 

+1- Zunahme {+} I Abnahme (-) der ROcksteUungen -25,5 
+1- Sonstige zahlungsunwIrksame Aufwendungen (+) / Erträge (-) ·9.8 
+/- Gewinn C-) I Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenstanden 

des Antagevermögens 3,5 
+1- Zunahme (-) I Abnahme (+) der Vorräte , der Forderungen aus 

lieferungen und leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht 
der Investitions- und Finanzierungstätigkeil zuzuordnen sind 31 ,4 

+-1- Zunahme (-) 1 Abnahme (+) der Verbindlichkeiten 8US 

lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht 
der Investitions· und Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind -493 .1 

+f- Ein- (+ ) und Auszahlungen (.) aus außerordentlichen Poslen 0,0 

Mitte/zufluss I -abfluss aus laufender Geschäftstätiqkeit 3.284,1 

11. /nvestitionstätigkeit 

+- Einzahlungen aus Abgängen von Gegensländen des 
Anlsgevermögens 102,3 

- Auszahlungen für Inveslilionen in das immaterielle 
Anlagevermögen und Sachanlagevermogen -1.293,5 

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
Finanzanlagevermögens 0,0 

- Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0,0 

Mittelzufluss I-abfluss aus der Investitionstätiokeit -1.191 2 

111. Finanzierungstätigkeit 

+ Einzahlungen aus der Begebung von An leihen und aus der 
Aufnahme von (Finanz) Kredilen 1.025,7 

- Auszahlungen far die Tilgung von Anleihen u. (Finanz) Krediten -2.755.1 

Mitte/zufluss I -abfluss aus der Finanzierunqstätiqkeit -1.729,4 

+/- Zahlungswirksame Veranderungen des Finanzmittelfonds 363.5 
+ Fmanzmittelfonds sm Anfang der Periode 1.169,1 
+ Bausparer 282.6 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 1.815,2 

Planung 2018. Kap nus&_SvBW 

015 

13.12.2017 

Vorschau 

per 31 .12.2017 
Plan 2016 

EUR EUR 

90,4 148,7 

355.4 ,3 3.a"3.2 
-20,2 ·20.0 
10,0 15,0 

-15,0 -25.0 

86.5 174.3 

-40.2 -11 ,0 
0,0 0,0 

3.6658 4.1252 

34 ,5 70.0 

-8.310,6 .4.642 ,5 

0,0 00 
0,0 0,0 

·8.276, 1 -4.572 5 

6.950,0 2 430.0 
·2.252,9 -2 536,1 

4.6971 ·106,1 

86.8 -553 ,4 
1.815 ,2 2,309.9 

407 ,9 533,3 

2.309,9 2.2898 
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4 1 

41 1 

4.12 

4. 1.3 

4. 1.3. 1 

4. f 3.2 

4. 1.3.3 

4. 1.3.4 

4.1.3.5 

4.1.3.6 

4. 1.3. 7 

4.1.3.8 

4.1 .3.9 

4. 14 

4.2 

4.21 

4.2.2 

4,2.3 

4.2.4 

4.2.5 

4.2.6 

4.27 

4.2.8 

4.3 

4.4 

4.5 

4.6 

Investitionsplan 2018-2022 

Investitionen gesamt 

l aufe nde Werterhaltung/Sanlerung 

ReparaturenIWohnumfeldlSonstiges 

Wohnungssanierungen (einzelne WE) 

Sonstige Maßnahmen (Balkone, Leitungen, ete.' 

davon A.-Schweitzer (Fassade) 

davon Krondorfer 83 Altlasten 

davon Garagen8briss Krdf. 78 

davon Steige/ei/ungen (3 Objekte) 

davon Treppenhauser Farbe 

davon S.-Brecht 1-5 (Bafkone) 

davon J.·R.-Becher 1-5 (Balkone) 

davon Comeniusstr, 18-28 (Balkone) 

davon N.N. Plalzhafter Maßnahme 

Abriss - nicht fOrderlahig (KlO. 82903) 

Komplexmaßnahmen 

davon' Umbau Aufwertung SIr der Republik 21-27 (inkJ. Innensan.) 

davon: Umbau E.-Tofler-Str. 10· 16 

davon Umbau Dessauer Allee 38-48 

davon Humboldt 6-10 Aufzüge 

davon F -Weineck 11-19 Aufzüge 

davon Pesta/olz; 1-6 Aufzüge 

davon F -Weineck 1-9 Aufzüge 

davon N.N. Platzhalter Maßnahme 

Abnss 

Neubau 

Samerung Wolfen, Rathausplalz (Gebäude 041) 

Grvndstuckskauf 

2017 2018 

'"'' """ 
10.803,2 8.200,0 

3.043,1 2.550,0 

509. 4 400,0 

905.9 850,0 

1.600,0 1.300,0 

0,0 300,0 

0,0 350,0 

0,0 50,0 

0,0 150,0 

0,0 0,0 

0,0 450,0 

0,0 0,0 

0,0 0,0 

0,0 0,0 

27,8 0,0 

1.694, 1 4.450,0 

1.534,1 0,0 

160.0 2.850,0 

0.0 400,0 

0,0 1.200,0 

0,0 0,0 

0,0 0,0 

0.0 0,0 

0,0 0,0 

816,0 100,0 

0,0 100,0 

0,0 900,0 

5.250,0 100,0 

2019 2020 2021 2022 

""" """ "'. TEVR 

4.702,4 5.310,0 4.690,8 5.650,0 
1.760,0 1.165,0 1.600,0 1.900,0 

500,0 500.0 500,0 500,0 

600.0 500.0 500,0 500,0 

600.0 0,0 600.0 900,0 

0,0 0,0 0,0 0.0 

0,0 0.0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 0,0 

100,0 0.0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 0,0 

500.0 0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 600,0 0,0 

0.0 0,0 0,0 900,0 

60,0 165.0 0,0 0,0 

1.600,0 1.450,0 700,0 1.200,0 

0,0 0.0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0.0 0.0 

1.100,0 0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 O,G 

500,0 700,0 0,0 O.G 

0,0 750,0 700,0 0,( 

0,0 0,0 0,0 1200.( 

0,0 0,0 0.0 0,( 

342,4 595,0 790,8 0,' 

900,0 2,000,0 1.500,0 2.500,( 

0,0 0,0 0,0 0,( 

100.0 100,0 100,0 50,( 
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Technologie- und Gründerzentrum 
Bitterfeld-Wolfen GmbH 

(TGZ) 



o 
~ .. 
00 

Ak t i va 

A. Arllagevermoaen 

Immaterielle Vermögensgegenstande 

Entgeltlich erworbene Konzessionen. 

gewernfiche Schutzrechte und ahn liehe 

Rechte und Werte sowie Lizenzen 

an solchen Rechten und Werten 

11 Sachanlagen 

1 Grundstocke. grunastocksgleiche Rechte 

und Bauten einschließlich der Baulen auf 

fremden Grundstücken 

2, Technische Anlagen und Maschinen 

3. Andere Anlagen. Betriebs. und 

Geschaftsausstattung 

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen Im Bau 

B. UmlautVermbQen 

L Forderungen und sonstige 

Vermogensgegenstande 

1. Forderungen aus Lieferungen 

und leistungen 

2. Forderungen gegen Gesellschafter 

3. Sonstige Vermögensgegenstande 

1/, Kassenbestand, Guthaben bel Kredilinstiluten 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 

-

TGZ Technologie- und Grunderzentrum Bitterfekj-Wolfen GmbH, Bitterfeld-Wolfen 

Bilanz zum 31. Dezember 2016 

EUR 

1,838.220,62 

137.672,19 

14.330,93 

144.868.92 

10.563,70 

167,506,11 

12.390,75 

EUR 

8,00 

2.135.092,66 

190.460,56 

218.023,17 

Stand 

31 .12.2016 

EUR 

• 

2.135.100,66 

408.483,73 

3.677,91 

2.547.262,30 

Stand 

31 .12.2015 

TEUR 

• 

1,913 

179 

7 

60 

2,159 

2.159 

'0 

0 

35 

45 

275 

32. 

• 
2.483 

Passiva 

Stand Stand 

31.12.2016 31 .12.2015 

EUR EUR TEUR 

52.000,00 52 

4.299.924.77 4.300 

2703.866,13 2.705 

-32.331.94 1 

1.615.726.70 \ ,.." 

160.828,36 0 
28.900,00 37 

189.728,36 37 

587.410,29 72' 
0,00 '6 

70.998,81 34 

16.018,03 0 
58.716,46 27 

733 143,59 7'8 

---------
8.663,65 • 

~62,30 2.483 



TGZ Technologie- und Gründerzentrum Bitterfeld-Wolfen GmbH, Bitterfeld-Wolfen 

Gewinn- und Verlustrechnung für 2016 

2016 2015 

EUR EUR TEUR 

1. Umsatzerlöse 
469.047,26 683 

2. Sonstige betriebliche Erträge 
321 .054,24 301 

3. Personalaufwand . 

a) Löhne und Gehä~er 

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unterstützung 

davon für Altersversorgung: 

EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00) 

4. Abschreibungen 
auf immaterielle Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und Sachanlagen 

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

6. Ergebnis nach Steuern 

9. Sonstige Steuem 

10. Jahresfehlbetrag/-überschuss 

236.531 ,69 

44.915,72 

. 263.447,61 

134.665,60 

352.569,30 

351 ,50 

22.607,63 

-3.077,32 

29.254,62 

-32.331 ,94 

Geänderte Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung gegenüber dem Vorjahr (BiIRUG). 

019 

230 

44 

274 

145 

511 

0 

27 

27 

26 

1 



Wirtschaftsplan des TGZ 
für das Jahr 2018 

Gliederung des Wirtschaftsplanes 

A Vorbericht zum Wirtschaftsplan 

1. Rechtliche Verhältnisse und Gegenstand des Unternehmens 
2. Erläuterungsbericht zur Fassung_1S-11-2017 

B Erfolgsplan für das Wirtschaftsjahr 

C Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 

Finanzierungsmittel (Einnahmen) 
Finanzierungsbedarf (Ausgaben) 

D Finanzplan für die Jahre 2018 bis 2023 

E Stellenübersicht für das Wirtschaftsjahr 

Finanzplan 
Investitionsplan (Kostenüberwachung zum Umbau des UHU-Betriebsgebäudes) 

Wirtschaftsplan für 2018_15-11-2017 
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 
1. Rechtliche Verhältnisse und Gegenstand des Unternehmens 

Firma: 

Rechtsform: 

Sitz : 

Anschrift: 

Gründung am : 

Gesellschafts­
vertrag: 

Eintragung ins 
Handelsregister: 

Gegenstand des 
Unternehmens: 

Geschäftsjahr : 

Dauer der Gesellschaft : 

Stammkapital : 

Geschäftsführung 

Technologie- und Gründerzentrum 
Bitterfeld-Wolfen GmbH (TGZ) 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

06766 Bitterfeld-Wolfen, OT Wolfen 

ChemiePark Bitterfeld 
Areal A, Andresenstraße 1a 

26. November 1992 

UR-Nr. 230 der Urkundenrolle 2006 
vom 09.03.2006 mit Nachtrag vom 19.10.2006, 
UR-Nr. 1042 der Urkundenrolle 2006 
der Notarin Claudia Dauer 

20.12.2006 
Amtsgericht Stendal, HRB 12929 

Der Gegenstand des Unternehmens besteht in der 
Einrichtung und dem Betrieb eines Gründer- und 
Innovationszentrums, mit dem die Gründung neuer 
Unternehmen sowie die Entwicklungen junger Unter-
nehmen, die Leistungen anbieten, Güter und Verfahren 
entwickeln, produzieren und vermarkten, gefördert werden 
sollen. Weiter sollen Unternehmens koordiniert und gefördert 
werden, deren Tätigkeitsgebiet auf dem Gebiet des Umwelt­
schutzes liegt. Das Unternehmen kann sich hierbei anderer Un­
ternehmen bedienen, andere Unternehmen gleicher oder ähn­
licher Art übernehmen, vertreten, sich an solchen Unterneh­
men beteiligen und Zweigniederlassungen errichten . 

01. Januar bis 31. Dezember 

Die Gesellschaft wurde auf unbestimmte Zeit gegründet 

52.000,00 € 

Herr Dipl. -Ing_ Kurt Lausch bis 31.10.2017, ab 01.11.2017 
Dipl.-Kfm. Dirk Weber, Herr Dipl. -Kfm. Max Fuhr 

Wirtschaftsplan für 2018_15-11-2017 
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Erläuterungsbericht zur Fassung 15-11-2017 

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2018 wurde gemäß der Eigenbetriebsverordnung erstellt . 
Spezielle Erläuterungen erfolgen zu nachstehenden Positionen : 

Umsatzerlöse 
Miete : Die Kalkulation der Mieteinnahme erfolgt aus 

• der Entwicklung der Vorjahre 

• der möglichen mittleren Auslastung im Jahresverlauf: 
Stand aktuell beträgt die Auslastung des TGZ insgesamt ca . 60 % (ohne UHU), sollte 
der Negativfall eintreten und PSC wegbrechen, würde die Auslastung auf ca . 42 % 

sinken. Die derzeitige Sachlage lässt erwarten, dass dieses Niveau bis zum Jahresende 
erhöht werden kann. Es gehen weiterhin Mietanfragen ein. Die Bewerbung um neue 
Mieter läuft regional insbesondere durch Direktmarketing und überregional aus Kos­
tengründen lediglich durch die Nutzung moderner Kommunikationsmedien und über 
beworbene Vorträge und direkter Kontaktaufnahme mit Universitäten und Hoch­
schulen; 

o der Schätzung der durchschnittlichen Mietpreise für Büro, Labor und Technikum, die 
aus der Tabelle der Mietpreisstaffelung (nach Alter der Firma und Nutzungsbereich) 
und einer aktuellen IHK-Studie abzuleiten ist; 

• der Auflösung bestehender Optionen und Vorverhandlungen, die die Entwicklung 
auch für die nächsten Jahre erkennen lassen . 

Das Angebot der Vermietung des "UHU-Gebäudes" wurde bisher von den Unternehmen, 
die das Objekt besichtigten nicht wahrgenommen . Es muss eingeschätzt werden, dass 
ohne abschließende Investition eine Vermietung nicht oder nur sehr schwierig umsetzbar 
erscheint. 

sonstige Einnahmen : 
• Hier sind Erlöse u. a. aus Dienstleistungen, Infrastruktur und Optionen eingeordnet. 

Erlöse Betriebskostenanteile : 
• Einnahmen aus den Nebenkostenvorauszahlungen der Mieter entsprechend aktueller 

Vereinbarungen und Verträge. Änderungen von Energiekosten und erhöhte Verbräu­
che der vom TGZ angebotenen und/oder bezahlten Medien im Jahresverlauf werden 
exakt erst mit der Betriebskostenabrechnung am Jahresende erfasst und nachbe­
rechnet. Seit 2009 erfolgt eine Zwischenabrechnung nach dem 30.06. (die ggf. auch 
monatlich erfolgt, falls sich die Notwendigkeit darstellt!) für ausgewählte Unterneh­
men . 

Sonstige betriebliche Erträge 
Hier sind insbesondere 

o Erträge aus Projekten 
o Verlustausgleich durch Gesellschafter laut Gesellschaftsvertrag 
o Die Möglichkeit einer Projektförderung für TGZ 's ist derzeit in Sachsen - Anhalt nicht 

mehr vorhanden. Dennoch versuchen wir zu speziellen Themen, wie z. B. dem Schü· 
lerlabor, auch weiterhin eine Förderung zu erreichen. 

Wirtschaftsplan für 2018_15-11 -2017 
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o Lohnkostenzuschüsse zum Projekt "Schülerlabor" . Wobei die Lohnkostenzuschüsse 

von Förderzusagen abhängen, die nicht voraus bestimmbar sind. 

• und Sonstiges enthalten. 

Personalaufwand 
Personalaufwand TGZ: 

Die Einstufung und Entwicklung der Gehälter ist entsprechend des Beschlusses der Gesell­
schafter vom 07.09.1999 an den öffentlichen Dienst "angelehnt". Für jeden Mitarbeiter liegt 
eine aktuelle Stellenbeschreibung vor. 

Personalaufwand Projekte: 
Die Möglichkeit der Fördermitteleinwerbung ist nicht vorhersehbar. Die Projekte "Wissen­
schaftliche Bibliothek", "wissenschaftliche Symposien" und "Schülerlabor" sind bisher aller­
dings als dauerhafte Projekte vorgesehen . Das hier eingebundene Personal war bisher bereit 
die wechselnden Bedingungen und geringen Verdienstmöglichkeiten aus Interesse an der 
Arbeit zu akzeptieren . 

Abschreibung 
Der Betrag wird am Jahresende korrekt berechnet. Mit der Erweiterung des TGZ durch die 
Übernahme und Sanierung des UHU-Gebäudes wird sich zukünftig der Abschreibungsbetrag 
entsprechend des Sanierungsverlaufs verändern . Die Auswirkungen auf den Abschreibungs­
betrag werden durch die Reduzierung der Abschreibung aus früheren Investi tionen beein­

flusst. 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 
Raumkosten / Betriebskosten: Die Kalkulation erfolgt aus 

• der Entwicklung der Vorjahre 

o der möglichen mittleren Auslastung im Jahresverlauf 

• den jeweiligen Vertragsbedingungen für Energielieferungen. 
Die Verbräuche der Unternehmen und die Energiepreisentwicklung sind praktisch nur 
schwierig zu kalkulieren. In den letzten Jahren wurde durch Ausschreibungen eine Reduzie­
rung der Kosten erreicht. 
Reparatur und Instandhaltung: Die Kalkulation erfolgt aus 

• der Entwicklung der Vorjahre 

o mögliche vorhersehbare Maßnahmen. 
Die umfangreiche Infrastruktur und die u. U. notwendige schnelle Beseitigung von Störungen 
erfordern entsprechende Rücklagen. 
Werbungskosten: 
Die einsetzbaren Werbungskosten wurden mit 15.000 € für das Wirtschaftsjahr 2018 kalku­

liert . 
TGZ - Material- und Betriebskosten: 
Diese bestehen im Wesentlichen aus den Kosten des unmittelbaren Geschäftsbetriebes und 
nichtumlegbaren Betriebskosten. 
Wesentlichen Einfluss haben die nachfolgend aufgeführten Positionen : 

Anfechtungen aus der Insolvenz " Nagarjuna Spawnt" 

Wirtschaftsplan für 2018_15-11-2017 
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Die Auseinandersetzung mit dem Finanzamt ist noch nicht abgeschlossen. Die Kosten für die 
Abwehr der Anfechtung des FA werden ggf. dem TGZ in Rechnung gestellt und waren vorab 

nicht planbar. Es besteht die Gefahr, dass das Finanzamt auch die Übernahme dieser Kosten 
durch das TGZ als verdeckte Gewinnausschüttung einstuft , 

Zinsen und Tilgung 
Diese sind durch die KSK- und KfW-Darlehen kalkulierbar. Für den laufenden Geschäftsbe­
trieb in 2018 ist eine Inanspruchnahme aus dem Kontokorrent nicht eingeplant. Eine lang­
fristige Kreditaufnahme für die Erweiterung des TGZ durch die Übernahme und Sanierung 
des UHU-Gebäudes ist noch nicht erfolgt und wird im Weiteren durch die Geschäftsführung 
nicht vorgesehen . 

Jahresergebnis 
Trotz der durchschnittlichen etwa über 80% -digen Auslastung in den vergangenen Jahren 
(bis 2012) ist das TGZ mit den regional erreichbaren Mietpreisen und den übernommenen 

wirtschaftsfördernden Projekten nicht in der Lage ohne Verlustausgleiche der Gesellschafter 
auszukommen , Durch die ab dem Jahr 2012 eingetretenen Insolvenzen, die sich bis 2014 
fortsetzten, wurde die wirtschaftliche Situation komplizierter. Die Entwicklung im Jahr 2015 
und 2016 zeigte wiederum einen Aufwärtstrend. Im September 2016 erfolgte allerdings die 
Insolvenz der Firma Plasma Tech. 
Mit der Flächen-Erweiterung durch das UHU-Produktionsgebäude ist mittelfristig eine ver­
besserte Wirtschaftlichkeit des TGZ erreichbar. Mit dem Unternehmen PSC und dem Sach­
walter ist in den kommenden Monaten zu prüfen, ob eine erfolgreiche Sanierung erfolgen 
kann. 

Erläuterungen zum Investitionsplan 
Die Sanierung des UHU-Gebäudes ist von Beginn an zeitlich versetzt geplant, in Abhängigkeit 
vom Bedarf und der einsetzbaren Finanzierungsmittel. Die Aufnahme von Fremdkapital ist 
nur notwendig, wenn der zeitliche Ablauf beschleunigt werden muss (bedarfsabhängig!) . Die 
Rücklagen sollten nach und nach weiterhin die Sanierungskosten auffüllen, bis zum Gesamt­
bedarf der Investitionskosten . Durch die aufgetretenen Insolvenzen von TGZ-Unternehmen, 
die noch im Forschungs- und Entwicklungsstadium waren, sind die Rücklagen teilweise in 
den Geschäftsablauf eingeflossen und weitere zusätzliche Rücklagen konnten nicht gebildet 
werden. Für das Jahr 2018 sind weitere Investitionen geplant, um eine Bauabnahme zu er­
reichen und das Objekt aktiv bewerben zu können. 
Aktuell sind durch die möglichen Forderungen des Finanzamtes (verdeckte Gewinnausschüt­
tung) durch den Beschluss der Gesellschafter keine weiteren Aufträge an Dritte möglich. 
Der Sanierungsstopp wirkt sich deutlich negativ auf die Vermarktungsfähigkeit des Objektes 
aus, 
Insofern dieses nicht möglich sein wird, sind negative betriebswirtschaftliche Konsequenzen 
für das TGZ zu befürchten. Der Wirtschaftsplan 2018 beinha ltet aus kaufmännischer Vorsicht 
heraus, eine entsprechende negative Berücksichtigung. 
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Stellen übersicht für das Wirtschaftsjahr 2018 

Lfd. Funktionsbezeich-

Nr. nung 

1 Geschäftsführer 

2 Geschäftsführer 

3 Sachbearbeiterin 

4 Sachbearbeiterin 

5 Techn. Mitarbeiter 

6 Hausmeister 

7 Laborantin 

8 Auszubildender 

Zahl der Gehalt in Gehalt in 

Stellen Anlehnung an Anlehnung an 
für TVöD für 2017 TVöD für 2016 

PIanjahr 

2017 

1 Außertariflich Außertariflich 

1 Ohne Perso- 0 
nalkosten 

1 EG 8 EG 8 
St. 4 St. 4 

1 EG 8 EG 8 

St. 4 St. 4 

1 EG 7 EG 7 
St. 4 St.4 

1 EG 2 EG 2 
St . 5 St . 1 

1 EG 1 EG 1 
St. 4 St. 4 

0 Ausbildungs-
entschädigung 
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Stellen 
Geschäfts-
jahr 2016 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
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Teil 1 
Erfolgsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 und Rückblick Seile I 

Ifd Bezeichnung Planansatz PJanan:s.atz Jahres · Jahres· Jahres· Bemerkungen 

Nr ergebnis ergebnis ergebnis 

2018 2011 2016 2015 2014 

In Euro ,n Euro In E uro In Euro In Euro 

, Umsatzeff(!" 36' 500 <453 000 4S9 0<4 7 .521<48 437 71 3 

• Mr.lerlOse 252000 305 000 ""' ,,. 2M 295 303 535 , !i.QIti/,~e Etnrl .. hmen 'SOOO 20000 35542 35785 IS 130 

, Erlose eelne~skotl~nte,le " "" 128000 125325 120068 1150.8 

, sonslt9f! be:neblK;he EMlge "'" 22000 27405 2S. 272 60100 

• sont~ ~elneblld!e Er1rage IS000 22000 27405 -'0 I 10 " "" , I't!ulr.altf Enr~ 199 500 , l:ernJQenlrernde Er1ralJe , .. , 
, 10000st.ge ZLr.sen und at\l'lhet.e Er1r.lge " so '" '" 3620 

• Geutnler1r1ge 37U50 '75.050 'Si.IHI' 706.113 SOU3] 

, Per,onel.uf..,an<! 286 640 284 000 283 . 48 213 605 273520 

• PersOfQ!. ufw.ncI TOZ 255 025 252500 241361 

, P..,..,.,al~af\C PrOJeI<.~' 31815 " "'" 322:!8 

, Abstl'lr&tOlJr\gen ,., 000 140.000 13.c 686 1<45379 150 298 

, SOl'lbgt betneOloCne ;'ulw.nCSlllgen 3JO 000 ' && 000 152 ~e9 51' 283 '" ". , RaUlJIllollen I Beirltl)stoilltn TOZ """" 195000 180 ~.8 186 579 188778 

, TGZ·_u,....nd lur Wellert!f! rethnUng >0" 2 137 

, Reparatur u,,:;t I"tt'fl(JnalllJl'lg 25000 6 1 000 32844 21.95 , W'l'beO:os.leo "000 11 000 "" 10 !l51 

, TGl-Material- un.d 8eb'l'Olkosl' 0 80000 "000 g,. 419 10160 ."" , SOflS!lI utVo'~r. , 3<C <4 'il1 21 .361 

• Atntht81D\K1!i1 aul ForllelUlgeo , "" ~848 

AnfeCllturtQ NiI\l'l!'"r.e .", "000 

• Z,nstn uno anNlUle oIwIwendurogen " "" 18190 "'" " ... 31396 

• Ztn5.naufw,tI(Ig [ur Gescntflsottneb co, 25'3 ,oe " '" , OlWlehtn Krw 31" 7 220 10711 14337 17 8S8 

, 0811,n,0 KSK .'" 10720 11 532 12 508 l ll51 

ZIIu:<or"'f\I098n geo F.,enurrll '000 

• Aul'werl4unge:n ..... s S"..em 25.650 25 650 29254 15655 25648 

• , on51lge Steuem '" '" <S. '" ,., 
, Grvtll$sleUllf 

15 "'" 255" 25 . 86 25 481 25 481 

, S1e~m vom Elflllomm,n \I EI"~ , , ' .&00 , C 

" G .... mt.ufwenclung.n .05.090 133 .... 0 822.785 982.7" In.le8 

!1 o,d! nlUches BlMrt\!b~!:!iI.b!!l! ,m.w ~ .325.1181 -215.'75 :lli.lli 

12 eußtrord,nthctle Ertrage 6233 , , , , 
• FOlderungl!r'l an G'M~5(;/1aner lIuS Vonenren 6233 

" . ulleroraent">the AtJfwel'lClunqen , , , , '57 
• Ruck"e~~ F"1n.lIlarrll (~OITavu Ausg! 20J7) , ,. 1!d~!lr~'''''tehe·II!I!i!:bttr!ilebn · 1 Llli • • • ::!!! 

!! JahreS'fg,bnJs .:mJ.2Z ~ -325.91' :lli.,.!lj :11.1.!ll 

" Vef\t;t',ulgle,ch aus EIfOIII,plan 420307 3<13649 293649 211631 293649 

!I Jall.-"rgebnls nach i!y'glelch • .!S.141 _32.332 !:ill .71.263 
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Teil 1 
Erfolgsplanvorausschau auf die Jahre 2019 bis 2023 Seile 2 

Ifd. Bezeichnung Planansatz Planvorausschau 

Nr. 
2018 2019 2020 2021 2022 2023 

in Euro in Euro Jn Euro in Euro in Euro in Euro 

1 Umsmetlose 363.500 440000 440.000 445000 445.000 445,000 

• Mieter/öse 252000 300.000 300000 300000 300.000 300,000 

, sonstige Einnahmen 15.000 20,000 20000 25.000 25000 25000 

d Erlöse Betnebskoslenanleile 96,500 120.000 120,000 120000 120000 120,000 

, sonsl:ge betriebliche Erträge 15000 20_000 30000 30000 JO 000 30000 

• sonstige betnebllche Einnahmen 15.000 20000 30.000 30000 JO 000 30.0eO 

3 sonstige Zinsen und ahnhche Ertrage 50 50 50 50 50 50 

4 Gesamtertrage 378 .550 460.050 470.050 475.050 475.050 475.050 

5 Personalautwand 286.840 289.708 292.605 295 532 29B 487 301472 

• Personalaufwantf rGl 255.02-5 257 .575 260151 262753 265.380 268034 

, Perscnalaufwand Projekte 31 .8 15 32 133 32.454 32779 33 '07 33 438 

6 Abschreibungen 140.000 140.000 137 ooa 134000 131 eoo 128.000 

7 sonstige betriebl iche Aufwendungen 330.000 327.000 337.000 352.000 362.000 362,000 

• Raumkosten I Beui eDskosten TGZ 200.000 200.000 210.000 220.000 225 000 225000 

, TGZ-Kosten zur Weilerterechnung 2000 2000 2000 2.000 2000 2000 

d Reparaluf und Inst3r.dhallung 25.000 ;:>5000 25 ,000 30000 35000 35.000 

e Werbekosten 15000 20000 20.000 20.000 20000 20.000 

, TGl·Malenal· und BetriebSkosten 80.000 80.000 .0000 80.000 80000 80000 

g Anfechtung NagarJuna 8000 

• Zinsen und ähnliche Aufvlendungen 22,600 9600 7.850 6 800 5700 4 700 

• linsen fOr Geschäftsbel rteb 100 100 100 '00 100 100 

d Darlehen Krw 3700 700 50 0 0 0 

e Darlehen KSK 9.800 8 .800 1700 6700 5600 4 600 

Zinsfordsrungen geg. FInanzamI 9.000 

• Aufwendungen IiJr Steuern 25650 25.650 25650 25 650 25,650 25650 

• sonsl1Q8 Steuern 150 150 150 150 '50 150 

b Grundsteuer 25 500 25500 25.500 25500 25500 25500 

, Steuern vom Einkommen u Ef1 rag 0 0 0 0 0 0 

10 Gesamtaufwendungen 805.090 191 .958 800.105 813.982 822 .831 821.822 

11 ordentliches Betriebsergebnis :ill,lli -331 .908 ·330 .055 --338.932 ·341.787 ·346.772 

11 au&erord!nttiches Betriebse,gobnis Q Q Q Q Q Q 

1! Jahresergebnis -426.540 _331 .908 -330.055 -338.932 ·347.787 ·345.772 

,. Vertustausgleich aus Elfo\gsplan ~ 1 426.540 331 908 330 ,055 338932 347767 346772 

11 Jahresergebnis nach Ausgleic h Q Q Q Q Q Q 

WIrtschaftsplan 20 18 - FassunL15-11 ·2017 
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Teil 2 
Vermögensplan 

Ifd Bezeichnung 

Nr 

I F!nanzbedarf 

1 Inveslitlonstätigkl!ll 

• Grunderwerb 

FlursafllertJt'!9 Geb 232 

JI' Sanierung UHU gern Anl z Te!12 

, Maschinen und AAlagen 

d Fatlrteuge 

• Betrlebs- und Geschattsausstal1ung 

2 Zuful'lruno an Rücklagen 

3 Auszahlungen lur die Ti lgung von Kreollen 

• Tilgung Ktw-Oarfehen 

b Tlloung K$K-Dat1enen 

• FInanzbedarf aus v ermögensplan I 2 

11 Oeckungsmltlel 

5 Jahresubefscl'luss 

& Enlna~ aus Rucklagen 

1 Abschreibungen 

8 Im vorjahr nlchl verbrauchte Dectungsmlnel 

• Summe Oeckungsmlttel 

12 noch verfügbare Qeckungsmlttel '+' f 
nicht eedeckter Flnanzbedlrt H 

11 Verlustausgleich au, VetmCigensplen 

Planansatz 

2018 
In Euro 

107500 

0 

7500 

100000 

0 

0 

0 

50000 

13-' .400 

109 500 

24900 

291 .900 

0 

0 

140.000 

0 

140.000 

·151 .&00 

151900 

Planvorausschau 

2019 2020 2021 

In Euro In Euro In Euro 

"'000 25.000 25000 

0 0 0 

50000 15.000 15000 

0 10000 10000 

0 0 0 

0" 0 0 

50000 73600 8 \ 000 

92400 38400 28 000 

66 5lJO 11500 0 

25900 2&900 28000 

192.400 137.000 134.000 

0 0 0 

0 0 0 

\ 40000 137 ooa 134000 

0 0 0 

140,000 131.000 134.000 

·52.400 Q 2 

52 400 0 0 

Wlrtscnaftsplan 2018 - Fassung_15·1!·20 17 
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SeIle 3 

2022 2023 

In Euro in Euro 

25.000 25 000 

0 0 

"000 15,000 

10000 10000 

0 0 

0 0 

75900 72900 

29100 30100 

0 0 

,. HJJl JO 100 

131.000 128.000 

0 0 

0 0 

131000 128000 

0 0 

131 .000 128 .000 

2 2 

0 0 



Teil 3 
Finanzplan 

lid Bezeichnung 

Nr 

,. Finanzbedarf 

11 Flrlanzbedarf aus I ' Elfolgsplan 

" Fl'lsnzbedarf aus r 2 Vermdgensplan 

Summe Finanzbedarf 

2. o.ckungsmittel 

" Aoschrelbungen 

22 Entnahme aus Rucktagen 

Summe DeCkungsmittel 

bilanzieller Verlustausglelch 

3. Verlustausgleich durch Gesellschafter 

davon Gesellschafter landkl1lls 
davon GeseHschafter Sladt 8TF-Wo 

Planansalz 

2018 2019 2020 
in Euro in Euro in Euro 

426540 331 .908 330055 

291900 192400 137.000 

718.440 524.306 461.055 

'40000 140000 13700t) 

34 .600 

174.600 140.000 137,000 

S43.84D 384.308 330,055 

543.8-40 384.308 330.055 

158508 107605 92415 
391 .565 276 702 237640 

Wirt5chaftsptan 2018 - Fassung_lS-] 1-2017 
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Planvorausschau 

2021 2022 2023 

In Euro in Euro an Euro 

llB 932 3-4 7787 346772 

134 000 131000 128000 

472.932 478.787 474.772 

134000 13 1000 126000 

134.000 131 .000 128.000 

338.932 347.717 346.772 I 

338 ,932 347.781 346.772 

94901 97380 97 096 
244 031 250407 249676 



o 
~ 
Cl 

Aktueller :stano uno t"lan nacn "ostengruppell 

Kostengruppe 2012 2013 2014 
in [Euro] in [Euro) in [Euro] 

100 Grundstückskosten 189.997 547 0 

200 Herrichten und Erschließen 25.047 4.686 0 

300 Bauwerk-Baukonstruktion 9.154 11.990 4.754 
Dach 0 

Rückbau Lüftung 1065 9.266 0 
TOren, EG+2.0G 0 816 0 

Turen, 1.0G 0 0 0 
Trockenbau/Fliesen 0 0 0 

Maler, Technikum 1.932 0 0 
Maler, StIrnbau. EG+2.0G 0 0 0 

Maler, StIrnbau, 1.0G 0 0 0 
Fußboden, Technikum 3.618 0 0 

Fußboden Flur. Stirnbau. EG+2.0G 0 0 0 
Fußboden Flur, Stimbau, 1.0G 0 0 0 

Maurerarbeiten 0 0 0 
Maurerarbetten, Material 39 1.908 4.754 

FluchUreppe zum 1 OG 0 0 0 
ReInigung 2.500 0 0 

400 Bauwerk-Technische Anlagen 0 69.398 15.000 
Heizungsanlage 0 65.009 15.000 

Sanitartechnik 0 0 0 
Brandmeldelechnik 0 0 0 

Elektroanlage. Technikum 0 4.389 0 
Elektroanlage, Stirnbau 0 0 0 

IT+ Telefon 0 0 0 
Einbruchmeidetechnik 0 0 0 

500 Außenanlagen 0 755 133 
600 Ausstattung 0 0 0 

700 Baunebenkosten 19.296 10.444 2.500 

Summe 243.494 97.820 22.387 

Summen 

bis 2014 

in [Euro] 

190.544 

29.733 

25.898 

0 

10.331 

816 

0 

0 

1.932 

0 

0 

3 .618 

0 

0 

0 

6.701 

0 

2.500 

84.398 

80.009 
0 

0 
4.389 

0 

0 

0 

888 

0 

32.240 

363.701 

Ist-Summe Ist-Summe Plan Ist-Summe Ist-Summe jeweils aktueller 
01 · 07/2015 bis 712015 Plan 2015 nur 2015 ab 2016 nur 2016 Plan 2017 nur 2017 Investitionsstand 

in [Euro] in [Euro] in [Euro] in [Euro] in [Euro) in [Euro] in [Euro] in [Euro] in [Euro] 
0 190.544 0 0 0 0 0 190.544 

0 29.733 0 0 0 104 0 29.837 

7.846 33.744 70.300 16.866 95.509 33.295 49.625 5.620 83.905 
0 21 .500 21 .500 15.461 0 15.461 
0 10.331 4.000 4.000 4.500 0 14.831 
0 816 18.600 17.009 8.384 8.625 5.620 14.004 
0 0 5.000 5000 6.000 0 1.928 1.928 6 .200 10212 0 3.142 0 15.282 
0 1.932 3 .000 3 .000 2000 1.932 
0 0 2.000 8.000 317 3.000 317 
0 0 0 8.000 0 2000 0 
0 3.618 0 3634 0 0 0 7.252 
0 0 10.000 10.000 0 10.000 0 
0 0 0 8000 0 8 .000 0 

3 .633 3.633 0 0 0 0 3.633 
2.285 8 .986 0 3.020 1.000 1.492 0 13.498 

0 0 0 7.500 0 7500 0 
0 2.500 0 2.500 0 2.500 2.500 

8.060 92.458 42.000 40.652 131.000 66.668 41 .000 28.735 228.513 
0 80.009 6.000 13.357 0 0 0 93.366 0 0 14000 19235 0 0 0 19.235 
0 0 12.000 30.000 26.668 0 26.668 

8.060 12.449 0 8.060 0 0 0 20.509 
0 0 5.000 74.000 40.000 34.000 28.735 68.735 
0 0 5000 20000 0 0 
0 0 0 7000 0 7.000 0 

0 
0 888 0 0 0 0 0 0 888 
0 0 0 0 6.000 0 6.000 0 0 

6.800 39.040 3.200 5.887 8.000 7.254 14.000 2.594 54.775 

22.706 386.407 115.500 63.405 240.509 107.321 110.625 36.949 588.462 
Auftragssumme aus 2016 , noch nicht vollstarn:hg realis iert : 13.000 

kalkulierte Gesamtinvestition bis zur Fertigstellung ca.: 690.000 



Bitterfelder Qualifizierungs- und 
Projektierungsgesellschaft mbH 

(BQP) 



Billertelder Qualifizierungs- und Projektierungsgesellschaft mbH Ll. - BQP 

Bilanz zum 31. Dezember 2016 

AKTIVSEITE 

31.12.2016 31.12.2015 

€ € 

A. Umlaufvermögen 

Vorrate 

unfertige Leistungen und Waren 759.560,56 759.560,56 

11 . Ehemaliges Anlagevermögen 

1. Grundstocke, gnundstocksgleiche Rechte un.d Bauten 

einschließlich der 'Bauten auf fremden GrundstOcken 105.397,40 106.826,40 

2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstatlung 2.768,01 5.695,32 

3. Anteile an verbundene Unternehmen 26.001,00 26.001,00 

4. sonstige Ausleihungen 0,00 34.800,00 

134.166,41 173.322,72 

111. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstande 

1. Fordenungen aus Liefenungen und Leistungen 1.574,39 0,00 
2. Forderungen gegenOber verbundenen Unternehmen 2.662,05 5.704,77 
3. sonstige Vermögensgegenstande 111.789,03 167.752,07 

116.025,47 173.456,84 

IV Kassenbestand und 

Guthaben bei Kreditinstituten 222.874,88 135.322,56 

Umlaufvermögen gesamt 1.232.627,32 1.241.662,68 

B. Rechnungsabgrenzungsposten 4.164,51 6.068,28 

Summe Aktivseite 1.236.791,83 1.247.730,96 
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Bitterfelder Qualifizierungs- und Projektierungsgesellschaft mbH i.L. - BOP 

Bilanz zum 31 . Dezember 2016 

PASSIVSEITE 

31.12.2016 31 .12.2015 

€ € 

A. Eigenkapital 

I. Gezeichnetes Kapital 52.000,00 52.000,00 

Nennbetrag der eigenen Anteile -4.700,00 -4.700,00 

47.300,00 47.300,00 

11. Kapitalrücklage 424.546,11 424.546,11 

111. Gewinnrocklageri 

ROcklage für eigene Anteile 4.700,00 4.700,00 

IV. Gewinnvortrag 412.834,55 420.347,29 

V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 52.437,22 -7.512,74 

bu~hmäßiges Eigenkapital 941.817,88 889.380,66 

B. Rückstellungen 

sonstige Rückstellungen 87.400,00 99.710,00 

C. Verbindlichkeiten 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 189.957,54 193.961,44 

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 7.920,27 6.420,03 

- davon aus Steuern: € 7.920,27 (Vorjahr: € 6.420,03) 

3. sonstige Verbindlichkeiten 9.696,14 58.258,83 

- davon aus Steuern: € 2.719,87 (Vorjahr: € 24.753,08) 

- davon im Rahmen der sozialen 

Sicherheit: € 0,00 (Vorjah~€ 451 ,90) 

Verbindlichkeiten gesamt 207.573,95 258.640,30 

Summe Pass ivselle 1.236.791,83 1.247.730,96 
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Bitterfelder Qualifizierungs- und Projektierungsgesellschaft mbH i. L. - BQP 

Gewinn- und Verlustrechnung 

für die Zeit vom 1. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016 

2016 2016 2015 

€ € € 

1. Ertrage aus Zuwendungen/Umsatzertöse 57.061,89 4.605.135,64 

2. Verminderung des Bestands an unfertigen Leistungen 0,00 -6.049.494,79 

4 sonstige betriebliche Erträge 6.000,00 1.911.110,34 

63.061,89 466.751,19 

5. Materialaufwand 

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 17.287,99 19.095,79 
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 32.101,16 49.389,15 33.340,49 

6. Personalaufwand 

a) Löhne und Gehalter 88.303,05 232.019,14 
b) soziale Abgaben und Aufwendungen tor 

Altersversorgung und für Unterstützung 

- davon für Altersversorgung: € 300.00 10.937,88 99.240,93 43.784,55 
(Vorjahr:€ 450.00) 

7. sonstige betriebliche Aufwendungen 155.397,64 302.018,82 
304.027,72 630.258,79 

8. Erträge aus Beteiligungen 

- davon aus verbundenen Unternehmen € 300.000.00 300.000,00 160.000,00 
(Vorjahr:€ 160.000,00) 

9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5.471,40 7.723,63 

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 95,00 0,00 

12. Steuern vom Einkommen und Ertrag 21,91 3,44 

11 . Ergebnis nach Steuern 64.388,66 4.212,59 

13. Sonstige Steuern 11.951,44 11.725,33 

14. Jahresüberschuss/Jahresfehtbetrag 52.437,22 -7.512,74 

O~3 
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Investitionsplan BQP 2017 

Bezeichnung der Investition Zeitraum Wertumfang in € 

Betrag für Reparaturen 2017 5.000,00 

Investitionsgesamtsumme 5.000,00 

0" 8 - " 



Personalplan 2017 BQP 

am 1.1.17 Personalbestand 2 Mitarbeiter 
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EB Stadthof Bitterfeld-Wolfen 



Eigenbetneb der Sladt Bitlerfeld-Wolfen, "Stadthoi Bitterfeld-Wolfen" 
Eraebnlsrechnung für das Haushaltsjahr 2016 

Fortgeschriebe-
Ergebnis des ner Ansatz des Ist-Ergebnis des 

VOrjahres Haushaltsjahres Haushaltsjahres 
Ertrags- und Aufwand. arten 2015 2016 2016 

1. Zuwendungen und allgemeine Umlagen 178.000.00 100.000,00 0,00 

2. Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.429.634,41 3.341 .700,00 3.424 .376 ,12 

3. Kostenerstattung und Kostenumlagen 192,60 200,00 2.040,49 

4 Sonstige ordentfiche Erträge 160.820,03 0 ,00 122.418.80 

5. Finanzerträge 180,86 200,00 90 ,25 

6. = Ordentliche Erträge 3.768.827,90 3.442.100,00 3,548,925,66 

7. Personalaufwendungen -2.100.241 ,81 -2.182.000,00 -2.111 .292,09 

8. Versorgungsaufwendungen -494.045,70 -551 .600,00 -497.148,36 

9. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -565.246,34 -466.000,00 -503.607 ,03 

10. Bilanzielle Abschreibungen -184.854,07 -168000,00 -170.469,75 

11. Sonstige ordentliche Aufv.lendungen -64.984.45 -67.300,00 -58,816,75 

12. = Ordentliche Aufwendungen -3.409.372,37 -3.434.900 ,00 -3.341 .333,98 

13. = Ordentliches En:~ebnis 359.455.53 7,200,00 207.591 ,68 

14, Außerordentliche Ertr~ge 13,008,32 0 ,00 3.207,86 

15. Außerordentliche Aufwendungen -2,00 0,00 -24,00 

16. = Außerordentliches Ergebnis 13.006,32 0,00 3.183,86 

17. Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 100.427,00 105.000,00 204200,00 

18. Auf.Nendungen aus internen Leistungsbeziehungen -100.427,00 -105,000,00 -204.200,00 

19. Jahresüberschuss 372.461 ,85 7,200,00 210.775,54 

040 

A:'-ILAGE I 

Vergleich 
Ansatz l iST 

2016 

-1 00.000,00 

82.676,12 

1.840.49 

122.418 ,80 

-109,75 

106.825,66 

70.707,91 

54.451 ,64 

-37.607,03 

-2.469,75 

8.483,25 

93.566,02 

200.391 ,68 

3.207,86 

-24,00 

3,183,86 

99.200,00 

-99.200,00 

203,575,54 



Eigenbetrieo der Stadt Bitterfeld-Wolfen. "Stadthof BitterfeICl-Wolfen" 
Finanzrechnuno für das Haushaltslahr 2016 

Fortgeschneoe-
Ergebnis des ner Ansatz des 

Vorjahres Haushaltsjahres 
Einzahlunos- und Auszahlungsarten 2015 2016 

1 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 178.000,00 100.000,00 

2. Privatrechtliche Leistungsentgelte 325691731 3.341 .700,00 

3. Kostenerstattung und Kostenumlagen 192,EO 200,00 

4. sonstige Emzahlungen 4.512.09 0,00 

5. Zinsen und ähnliche Einzahlungen 180,86 200,00 

6. = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.439,802,86 3.442.10000 

7 Personalauszahlungen 2.088 762.46 2 182000.00 

8. Versorgungsauszahlungen .194 024,79 551.600,00 

9. Auszahlungen fOr Sach- und Dienstleistungen 555.401 ,99 465.400,00 

10. Zinsen und ähnliche Auszahlungen 0.00 0.00 

11 . Sonstige Auszahlungen 65012.76 67900.00 

12. = Auszahlunqen aus laufender Verwaltunqstätiakeit 3.203.202,00 3.266.900 00 

13. = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 236.60086 175.20000 

14. Einzahlungen aus der Ver.1nderung des Anlagevermögens 10.642.79 0.00 

15. = Einzahlunaen aus Investitionstätiakeit 10.642,79 0.00 

16. AU5zahlunaen fOr elQene Investltionen 10835.97 178.000.00 

117. - Auszahlunqen aus Investitionslätiqkeit 10.83597 178,000,00 

1 18. = Saldo aus Investitionstätigkeit -193.18 -178,000,00 

19. = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 236.407,68 -2 .800.00 

I 20 durchlaufende Gelder - fremd verwaltete Mittel 0.00 0.00 

21. ... Anfanosbes!and an Finanzmlttefn 92082.55 0.00 

22. - Bestand an FInanzmitteln am Ende des Haushalts'ahres 328.490,23 -2.80000 
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Ist-Ergebnis des Vergleich 
Haushaltsjanres Ansatz / IST 

2016 2016 

0.00 -100.000,00 

3.595.836,72 254 ,136,72 

2.040,49 1 840,49 

2.690,66 2.590,66 

90,25 -109.75 

3.600,658,12 158,558,12 

2119051,04 62.948,96 

497122.71 54 477,29 

504 11 2.49 -38.712,49 

0.00 0.00 

80.813.52 -12913,52 

3.201 .099,76 65.800,24 

399.558,36 92.757 .88 

2.609.86 2.609.86 

2.60986 2.609.86 

169.642 .32 6.357.68 

169.642,32 8.357,68 

-167,032,46 10.967,54 

232.525,90 235.325,90 

0,00 0 .00 

326.490.23 328490.23 

561.016,13 563.816 13 
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HAUSHALTSSATZUNG 
DES EIGENBETRIEBES "STADTHOF BITIERFELD-WOLFEN" FÜR DAS 

HAUSHALTSJAHR 2018 

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17. Juni 2014 (GVBI. LSA S. 288) hat der Eigenbetrieb "Stadthof Bitterfeld-Wolfen" die folgende, vom 
Stadtrat in der Sitzung am 13. Dezember 2017 beschlossene, Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben des 
Eigenbetriebes "Stadthof Bitterfeld-Wolfen" voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leis lenden Auszahlungen enthält, wird 

1. im Ergebnisplan mit dem 

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 

b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 

2. im Finanzplan mit dem 

3.452.700 EUR 

3.441.400 EUR 

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.452.700 EUR 

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 3.257.600 EUR 

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 

festgesetzt. 

§2 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und für 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 

festgesetzt. 

043 

0,00 EUR 

194.000 EUR 

0,00 EUR 

0,00 EUR 

0,00 EUR 



§3 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigung) wird auf 

festgesetzt. 

Der Höchstbetrag der liquiditätskredite 
wird auf 

festgesetzt. 

§4 

§5 

Die Steuersätze (Hebesäfze) für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt : 

- trifft nicht zu 

keine 

Bitterfeld-Wolfen , den 

Armin Schenk 
Oberbürgermeister 

§6 
weitere Festsetzungen 

(Siegel) 

044 

0,00 EUR 

0,00 EUR 
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Eigenbetrieb "Stadthof Bitterfeld-Wolfen" 

Vorbericht 

1. Produktbereiche des Stadthof Bitterfeld-Wolfen 

Der Eigenbetrieb "Stadthof Bitterfeld-Wolfen" hat für das Haushaltsjahr 2018 
einen Haushaltsplan nach den Vorschriften des Neuen Kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR) aufgestellt. Er besteht aus dem Ergebnisplan . dem 
Finanzplan , den Teilplänen und dem Stellenplan. 

Laut Betriebssatzung ist der Stadthof Bitterfeld-Wolfen in zwei Sachbereiche unter­
teilt. Dies ist der Sachbereich I - Objekt-, Wege- und Straßenunterhaltung und der 
Sachbereich 11 - Unterhaltung und Bewirtschaftung der städtischen Anlagen . 
Diese sind wiederum zwei Produktbereichen zugeordnet. 

Es werden zwei Produktbereiche mit drei Produktgruppen unterschieden: 

Produktbereich 54 

Produktgruppe 54.11 

Produktbereich 55 

Produktgruppe 55.11 
Produktgruppe 55.30 

- Verkehrsflächen und Verkehrsanlagen 
Sachbereich I 

- Gemeindestraßen, Straßenreinigung, Anlagen, 
Winterdienst 

- Natur- und Landschaftspflege 
Sachbereich 11 

- Öffentliches Grün 
- Friedhofswesen 

In der vorliegenden Fassung weist der Hauhaltsplan für das Jahr 2018 ein 
Ergebnis von EUR 11 .300 und in den weiteren Jahren 2019 bis 2021 ebenso eine 
positive Ergebnis- und Finanzlage aus. 

Die im Haushaltsjahr 2018 geplanten Investitionen sind gesondert auf Seite 16 
dargestellt. 

Die Liquiditätsreserven haben sich im Haushaltsjahr 2017 im Vergleich zum Haus­
haltsjahr 2016 nicht wesentlich verändert und die Inanspruchnahme von Kassen­
krediten war nicht erforderlich. 

Der vorliegende Haushaltsplan 2018 entspricht den Bestimmungen des Kommunal­
verfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt. 

- 1 . 
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EIgenbetrieb " Stadthof Bitterfeld-Wolfen" 

2. Erläuterungen zum Ergebnisplan der Haushaltsjahre 2017 bis 2021 

2.1 Umsatzerlöse 

Es wurden von den einzelnen Fachbereichen für die zu erbringenden Leistungen im 
Haushaltsjahr 2018 folgende Umsätze geplant: 

OB-Bereich 
GB I Haupt- und Sozialverwaltung 
GB 11 Finanz- und Ordnungswesen 
GB 111 Stadtentwicklung und Bauwesen 
Gesamtsumme: 

EUR 
500,00 

32.600,00 
8.700,00 

3.405.700.00 
3.447.500.00 

Hinzu kommen noch geplante Umsätze gegenüber Dritten in Höhe von EUR 5.000 
und geplante Erträge aus Kostenerstattungen in Höhe von EUR 200. 

Somit sind für das Haushaltsjahr 2018 Umsätze in Höhe von insgesamt EUR 
3.452.700 geplant. 

Die gesamten Umsatzerlöse verteilen sich auf die Produkte des Stadthofes wie folgt: 

2017 2018 2019 2020 2021 
in EURO in EURO in EURO in EURO in EURO 

SBI 1.301.470 1.423.500 1.427.200 1.423.500 1.425.500 

SB 11 1.420.300 1.392.700 1.392.700 1.395.200 1.397.200 

Friedhöfe 630.030 636.500 636.500 636.500 636.500 

Summe 3.351 .800 3.452.700 3.460.200 3.455.200 3.459.200 

In der nachfolgenden Darstellung werden die Umsatzerföse gegenüber dem Einrich­
tungsträger dargestellt. Diese spiegeln sich auch in der o.g. Auflistung wieder. 

2017 2018 2019 2020 2021 
in EURO in EURO in EURO in EURO in EURO 

SBI 1.271.800 1.420.900 1.424.600 1.420.900 1.422.900 

SB 11 1.384.600 1.390.100 1.393.900 1.392.600 1.394.600 

Friedhöfe 630.000 636.500 636.500 636.500 636.500 

Summe 3.286.400 3.447.500 3.455.000 3.450.000 3.454.000 

- 2 -
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Eigenbetrieb "Stadthof Bitterfeld-Wolfen" 

3. Personalaufwand 

3. a. Löhne und Gehälter 

Die Entwicklung der Löhne und Gehälter wurde unter Berücksichtigung der aktuellen 
tariflichen Anpassungen des öffentlichen Dienstes ermittelt. 

Die Verwaltungskosten wurden dabei prozentual entsprechend der anteiligen 
Personalkosten pro Produkt berücksichtigt. 

Die Personalkosten werden somit unter Berücksichtigung der zu verteilenden Ver­
waltungskosten wie folgt angesetzt: 

2017 2018 2019 2020 2021 
in EURO in EURO In EURO in EURO in EURO 

SBI 804.000 863.800 . 843.200 812.700 812.200 
SB 11 973.000 981 .500 1.003.100 1.027.500 1.028.700 

Friedhöfe 322.000 324.400 335.000 345.000 346.900 
Summe 2.099.000 2.169.700 2.181.300 2.185.200 2.187.800 

3.b.Versorgungsaufwendungen 

Für 2018 ff wurden die Versorgungsaufwendungen pauschal mit 25,5 % des 
Bruttolohnes entsprechend der bisherigen Ist-Kosten berücksichtigt. 

2017 2018 2019 2020 2021 
in EURO in EURO in EURO in EURO in EURO 

SBI 205.600 220.900 215.600 207.800 207.700 
SB 11 248.800 251 .000 256.600 262.800 263.100 

Friedhöfe 83.200 82.900 85.600 88.200 88.600 
Summe 537.600 554.800 557.800 558.800 559.400 

- 3-
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Eigenbetrieb "Stadthof Bitterfeld-Wolfen" 

4. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Hierbei handelt es sich um Erhaltungsaufwendungen an Gebäuden und Gebäude­
einrichtungen, Reparaturen und Wartungen technischer Anlagen und Maschinen 
bzw. Betriebs- und Geschäftsausstattungen (BGA), Aufwendungen für Mieten, 
Fahrzeugkosten, Leasing von Fahrzeugen, Aufwendungen für Energieträger, 
Kauf von Waren (z.B. Streusalz, Splitt), Erbringung von Leistungen fremder Dritter 
für den Stadthof (z.B. Entsorgung von Straßenkehrricht, Garten- und Parkabfälle). 

Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz 
2017 2018 2019 2020 2021 

in EURO in EURO in EURO in EURO in EURO 

Unterhaltung der 
Grundstücke und bau-
lichen Anlagen 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 

Aufwendungen für 
Mieten und Pachten 98.000 98.000 98.000 98.000 98.000 

Bewirtschaftung der 
Grundstücke und bau-
lichen AnlaQen 43 .100 43.100 43.100 43.100 43.100 

Unterhaltung des be-
weglichen Vermögens 179.000 179.000 179.000 179.000 179.000 
Besondere Aufwen-
dungen für Beschäftig-
te 8.200 8.200 8.200 8.200 8.200 
Besondere Verwal-
tungs- und Betriebs-
aufwendungen 31 .100 31.100 31.100 31.100 31.100 
Aufwendungen für 
sonstige Dienstleis-
tungen 100.600 100.600 100.600 100.600 100.600 

Gesamt 466.000 466.000 466.000 466.000 466.000 

- 4 -
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Eigenbetrieb "Stadthof Bitterfeld-Wolfen" 

5. Abschreibungen 

Das bewegliche Anlagevermögen ist mittels Inventur vollständig aufgenommen, be­
wertet sowie in der Anlagenbuchhaltung erfasst worden. Auf dieser Basis sind die 
künftigen Abschreibungen ermittelt worden. 

Das unbewegliche Anlagevermögen ist ebenfalls inventarisiert und zu historischen 
Anschaffungskosten berücksichtigt. Die Abschreibungen sind unter Berücksichtigung 
von einer planmäßigen Nutzungsdauer für die Gebäude entsprechend der Richtlinie 
zur Bewertung des kommunalen Vermögens und der kommunalen Verbindlichkeiten 
(Bewertungsrichtlinien - BewertRL) von insgesamt 60 Jahren ermittelt worden. 

6. Sonstige ordentliche Aufwendungen 

Die Planung der sonstigen ordentlichen Aufwendungen in Höhe von EUR 67.100 
wurde auf Basis der tatsächlichen Werte aus dem Jahr 2016 und des Planansatzes 
2017 ermittelt. 

Die Zuordnung der Aufwendungen zu den einzelnen Produkten erfolgt, wenn ersicht­
lich, direkt auf die einzelnen Produkte. Aufwendungen, welche nicht direkt zugeord­
net werden können, werden über den Personalschlüssel ermittelt. 

Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen umfassen im Wesentlichen Aufwendun­
gen für Gemeindeunfallversicherungen, Gebäude- und Inhaltsversicherungen, Auf­
wendungen für Abschluss- und Prüfungskosten, Kraftfahrzeugsteuern sowie Tele­
fankosten. 

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Zinsen wurden nicht berücksichtigt, da die Aufnahme von Krediten nicht 
geplant ist. 

8. Erläuterungen zum Finanzplan 

Der Finanzplan bildet als eine Art der Erweiterung des Bilanzkontos Bank/Kasse die 
tatsächlichen Ein- und Auszahlungen ab. Er wird vorrangig zur Darstellung der getä­
tigten Investitionen sowie der Finanzierungstätigkeit genutzt. 

Die Teilfinanzpläne stellen eine verkürzte Version des Gesamtfinanzplanes dar. 
Es werden lediglich die Investitionsmaßnahmen innerhalb eines Produktes 
betrachtet. 

Ergänzend zu diesen Plänen wird die Übersicht zu den Investitionsmaßnahmen er­
stellt, da dort jede einzelne Maßnahme vorzufinden ist. 

- 5-
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Eigenbetrieb "Stadthof Bit!erfeld-Wolfen " 

9. Erläuterungen zum Stellenplan 

Im Stellenplan werden zum 01 .01.2018 im produktiven Bereich zuzüglich der Ver­
waltung 58 Mitarbeiter mit 57 ,2 VbE ausgewiesen. Der Sachbereich I "Objekt-, We­
ge- und Straßenunterhaltung" verfügt über 18 Mitarbeiter, der Sachbereich " "Unter­
haltung und Bewirtschaftung der städtischen Anlagen" verfügt über 35 Mitarbeiter 
und die Verwaltung verfügt über 5 Mitarbeiter. 

Zum 30.11.2016 sind die letzten Altersteilzeitverträge ausgelaufen und diese Stellen 
auch nicht durch NeueinsteIlungen wieder besetzt worden. 

Wie in dem nachfolgend aufgeführten Diagramm dargestellt, werden ab dem 
01 .01.2018 im Stadthof noch 58 Mitarbeiter auf 57,2 Stellen beschäftigt sein. 

Entwicklung von Mitarbeiterzahl und Stellenzahl 

85 

79 
80 

r-
r-

75 -

-
70 I- 686 687 

- r- 67 
66,7 

r- r-
I- - I- - - '- - •• 65 

62,2 -~ 
59,7 

r- - I- - I- - - l-r- - 58 .u 572 
r- 57.2 -' - -

60 

55 - l-r- I-I- - - '- - - I- l-r- -

50 
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

DMitarbeiterzahl DStelienzahl 
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Eigenbetrieb "Stadthof Bitlerfeld-Wolfen" 

1 O. Investitionen 

Für einen reibungslosen Abla"uf und eine kontinuierliche Erfüllung der zu erbringenden 
Leistungen dem Einrichtungsträger gegenüber macht es sich erforderlich, sowohl in die 
Fahrzeug- als auch in die Mähtechnik zu investieren. 

Es sind für das Haushaltsjahr 2018 EUR 194.000 und für die Folgejahre 2019 bis 2021 
nochmals insgesamt EUR 458.000 für Investitionen vorgesehen. 

Geplant sind für das Haushaltsjahr 2018: 

Multicar inkl. Mäharm als Ersatz für den bisher genutz1en Multicar Baujahr 2001 
Traktor ISEKI als Ersatz für den bisher genutzten Traktor ISEKI Baujahr 2009 
Transporter als Ersatz für den bisher genutzten Baujahr 2004 
Anschaffungen von Kleingeräten (Handrasenmäher, Freischneider, Kettensägen 
und ähnliche Kleingeräte) 

Die Finanzierung der Investitionen erfolgt aus den Rücklagen für Investitionen. 

Auf der Seite 16 sind die geplanten Investitionen nochmals dargestellt. 

- 7 . 
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Eigenbelrieb Stadlhof 

Ergebnisplan 2018 
Ertrags .. und Aufwandsarten Ergebnis Ansatz Ansatz Ansatz. 

2016 2017 2018 2019 2020 2021 

inEUR 

1 2 3 4 5 I 

I. L..ufende Verwalhlngstitigke it 

0' • Pnvatrechlliche Lel${ungsentgelte 3.424 .376.12 3.351.400 3."52.500 3."60.000 3.455 .000 3.459.000 

06 Kostenerstanungen und Kostenumlagen 2.040.49 200 200 200 200 200 

07 • Sonstige ordenlliche Ertrige 122.418.80 0 0 0 0 0 

'0 · FIMnzer1rige 90.25 200 0 0 0 0 

11 · Ordenlliche EtTrlige 3.541.925,11 3.351.100 3.452.700 3.410.200 3.455.2DO 3.459.200 

12 Personal31lfwendungen -2.11 1.292.09 -2.099.000 -2 169.700 -2.181.300 -2.185.200 -2.187,800 

13 Versorgungsaufwendungen -497.148,36 -537.600 -55<1 .800 -557.800 -556 .800 -559,400 

14 Aufwendungen für Sach- und Dlenstfeistungen -503,607.03 ~65.000 ..... 66.000 ..... 55 .000 -466.000 ..... 56.000 

15 B~anziene Abschreibungen -170.469.75 -175.600 -183.600 _163,600 -169.500 -168.100 

18 Sonstige ordentfiche Aufwendungen -58.816 .75 -67.100 -67.100 -67 .100 -67 .100 -67.100 

f' · Ordentliche Aufwendungen -J.341.333,18 -3.345.300 -3.441.400 -3.05,100 -3.441.800 ·3."'.400 

20 · Ordentlich •• Erg.bnis 207.691,61 6.600 11.300 24.400 8.600 10.100 

11. Aur..rord.ntliche VelWlltungstätigkeit 

21 · Außerordendidle Ertrage 3.207,86 0 0 0 0 0 

22 Außerordenll iche Aufwendungen -24.00 0 0 0 0 0 

23 · Außerordentliches Ergebnis J.183,8d 0 0 0 0 0 

2' • Ertrage aus internen l eistungsbetlehungen 204.200.00 145.000 '''8.000 162.000 197 .000 196.000 

2' Aufwendungen aus Intemen leistungSbez.lehungen -204.200.00 -1'*5.000 -148.000 -162.000 -197.000 -196.000 

26 · J.hreurgebnlll (J.hre.übtrschusal 210,775.54 &.500 11.300 24.-400 8.400 10.100 
JahfHf.hlbetrag) 

27 um Jahrest.hlbetrlge der Vot1.hr. bereinigtes 0.00 0 0 0 0 0 
J.hresergebnis 

1110n 1 
-8-
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Eigenbetrieb Stadthof 

Ergebnisplan 2018 

nachrichtlich: 

1. Jahresergebnis 2018 (Jahresüberschussl Jahresfehlbetrag) 

+ Entnahme aus ROcklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 

- Zuführung zu Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 

+ Entnahme aus Rücklagen aus Überschüssen des außerordentl ichen Ergebnisses 

- Zuführung zu Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 

= Jahresergebnis 2018 nach Verrechnung mit Rücklagen 

2. Jahresergebnis 2018 (Jahresüberschussl Jahresfehlbetrag) 

• Jahresfehtbeträge aus Vo~ahren (Fehlbetragsllortrag nach § 46 Abs. 4 Nr. 1 c KomHVO) 

= bereinigtes Jahresergebnis 2018 

-9 -
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Eigenbetrieb Sladlhof 

Teilergebnisplan 2018 54.11.11 
Produktbereich : 54 Verkehrsflachen und -anlagen. 
Produklgruppe: 54.11 Gemeindestraßen. Straßenreinigung, Anlagen, WInterdienst 
Produkt: 54.11 .11 SB I - DurchfOhrung von Unterhaltungsarbeiten 

Ertrag$- und Aufwandurten Ergebnis Ansatz Ansatz Ansatz 
2016 2017 2018 2019 2020 2021 

InEUR 

2 3 • 5 6 

I. laufende VerwaltunglUlitigkeif 

OS • Privalrechtlict!e Lei$tvngsenlgelte 1,389.321 ,88 1.301 ,300 1.423.400 1.427.100 H23.4DO 1.425.400 

O. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.828 .65 100 100 100 100 100 

07 Sonstige ordentliche Erträge 25.158.19 0 0 0 0 0 

10 • Flnan.zerträge 45.23 70 0 0 0 0 

,, - OrdflntJiche Ertr6ge 1.411.353,95 1.301.470 1.423.500 1.427.Z00 1.423.500 1,425.500 

12 Personalaufwendungen -721 .792.93 -804.000 -863.800 -843.200 -812700 -812.200 

13 Verl0f9ungsaufwendungen -171 .163.16 -205.600 -220.900 -215.600 -207.800 -207.700 

" Aufwendungen fUr Sach- ufld Dienstleisrungen -264.650,61 -238.450 -238.400 -238,400 -238.400 -238.400 

15 B~an.zlelle AbschreIbungen -.64.772.63 -65.300 -6 8.600 -60.900 -63.300 -62 .700 

18 Sonstige Ofden!llctte Aufwendungen -17.334,12 -24.500 -24.500 -24 ,500 -24.500 -24 .500 

, .. OrdflntJiche Aufwtmdungen -1.239.713,45 -1.337.150 -'.418.200 -'.312.600 -1.348.700 - 1.345.500 

, .. Ordentliche. Ergebnl. 176.&40,&0 -36.380 7.300 44.600 76.100 10.000 

11. Au&erordentliehe Verwaltungstltigkeit 

2\ • Außerordenlliche Erträge 2.183.69 0 0 0 0 0 

22 Außerorden!llc/'le Aufwendungen -24 .00 0 0 0 0 0 

23- AulJ.rordenfliehes Erg.'m/s 2.164," 0 0 0 0 0 

24 Erträge aus Internen leislungsbeziehungen 0.00 37.000 0 0 0 0 

25 Aufwendungen I U5 tnternen Leistungsbeziehungen -81 .291 ,00 0 0 ~21 .000 -72.000 -16.000 

26 • Jahre.ergebnis (Jahres überschuss! 97.&14,19 ." 7.300 23.600 • • 100 4.000 
Jah,eafehlbetnlg) 

" um Jahr .. rehlbeträge der Vorjahre bereinigtes 0,00 0 0 0 0 0 
Jahre.ergebnls 

- 10-
1 von 3 301 168 101 .092017 f 10:41 10-8 
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Eigenbetrieb Sladlhof 

Teilergebnisplan 2018 55.11.11 
Produktberelch: 55 Natur- und Landschaftspflege 

Produktgruppe: 55.11 Öffentliches Grün 

Produkt: 55.11 .11 SB 11 - Bewirtschaftung und Pflege von öffentlichen Flächen 

Ertrags- und Aufwandsarten Ergab"t. Anutz AnsItz Ansatz 
2016 2017 2018 2019 2020 2021 

InEUR 

2 3 4 5 6 

!.laufende Vtrwaltungsütigkel t 

05 • Pnvatrechtliche leistungHntgelte 1.453.199 ,01 1.420100 1.392.600 1.396.400 1.395.100 1.397.100 

06 KO$tenerslattungen und Kostenumlagen 211 .84 '00 '00 '00 '00 '00 

07 Sonsllge ordentliche Er1räge 96.443 .41 0 0 0 0 0 

'0 • Finanzernage 45.02 '00 0 0 0 0 

11 Orckntliche Ertri ge I.U5.199,21 1.42(1.30(1 1.39Z,7OO ' .UU·(10 1.395.200 f.U7.Zoo 

" PersoMtaufwendungen -1 .077.491 .90 -973000 -981.500 -1.003.100 -1. 027.500 -1 .028.100 

" Ver~rgungsaufwendungen -253,583,36 -248.800 -251 .000 -256.600 -262.800 ·263 100 

" AufWendungen fur S.ch- und Oteflstlelstungen -209.595.91 -185,850 -185.900 ·1 85.900 -185 .900 -185 .900 

" 8~anz;elle AbschreibYl"Igen -87.052 ,12 -82.700 -86.300 ·71.000 -79.800 ·79.000 

,a SonstIge ordentliche Aufwendungen -)4 273 .47 -35,500 -35.500 -35.500 -35.500 -35.500 

" . Ordentliche Aufwtndunge" -'.11' .99&,7' · 1.525.150 -1.54(1,200 -1.551.100 ·1.591. 500 ·1.592.200 

'0 • Ordentliches ergebnis -112.097,41 ·106,550 ·147.500 -161 .600 -196.300 -196.000 

U. Aul!..rordlntlictll Vlrwattungsutigkeit 

21 • AuBerordenl3iche Erträge 419. 17 0 0 0 0 0 

2' • Außerordentliches Ergebnis 419,17 0 0 • • • 
,.. Ertrige aus in\emen LelStungsbezletlungen 204.200 .00 108.000 148.000 162000 197.000 196.000 

26 • Jahr .. .,glbnla (Jah,.siibtr-.chusa' 92,621 ,69 2.460 600 <00 700 1.000 
Jah,.st.hCbetrag, 

27 um Jatlresft hlbetrigt der Vorjahre bereinigtes 0,0<> 0 0 0 0 0 
Jahrestrgtbnls 

• 11 . 
2 von 3 301 / 68 / 01 .09 .20171 10:41 / 0·8 



EIgenbetrieb Stadlhof 

Teilergebnisplan 2018 55.30.10 
Produktbereich: 55 Natur- und Landschaftspflege 

Produklgruppe: 55.30 Friedhofswesen 
Produkt: 55.30.10 Bewirtschaftung und Pflege der Friedhofsflächen 

Ertrags- und Aufwandsanen Ergebnis Ansatz Ansatz Ansatz 
2016 2017 2018 2019 2020 2021 

InEUR 

1 2 3 4 6 6 

I. Laufende VerwaltungstJtigkeit 

05 • Privatte<:hll iche L61stungsentgelte 58 1.855 ,23 630.000 636.500 636.500 636.500 636.500 

07 Sonstige ordentl iche Ertrage 817,20 0 0 0 0 0 

10 · Finanzerträge 0.00 30 0 0 0 0 

". Ordfmrliche Erträge 582.672,43 'JO.030 636.500 ne.500 eU.500 1536.500 

12 Personalaufwendungen -312.007,26 -322.000 -324 .400 -335.000 -345.000 -346.900 

13 Versorgungsavfwendungen -72.401 ,84 -63.200 -82.900 -85.600 -88.200 -88.600 

" Aufwendungen für Sach- und Olenslleistungen -29360.51 -41 700 -41700 -41 700 ~ 1 . 700 -41 .700 

15 Bllanziel le Abschreibungen -18.545.00 -27.600 -28.900 -25.700 -26.400 -26.400 

18 Sonstige ordentltche Aufwendungen -7.209.16 ·7.100 ·7 100 -7.100 ·7.100 -7.100 

,. - Ordentliche Allfwtmdungen "'39.623, 77 ""1.8GO ""5.000 ·495.100 -506,400 -5tO.7oo 

20 = OrdentJieh •• Ergebnis 143.048,66 148.430 151 .500 1.41 ,4(10 128,100 12:5,800 

11. Au6erordentli,h. VerwaltungstätIgkeit 

21 • AußerordentlIche Erträge 600.00 0 0 0 0 0 

23 - Auß~rordentlichflS Ergebnis 800,00 0 0 0 0 0 

25· Aufwendungen aus Intern!!n let$!ungs.b!!zlehungen -122.909.00 ·1 45000 - 148.000 _141 .000 .125.000 ·120000 

2& • Jahre.ergebnls (Jahreaüberschusal 20.739,66 3.430 3.500 CO. 3,100 UOO 
Jahresfehlbetrag) 

27 um Jahr9Sfehltwttiige der Vorjahr. bereinigtes 0,00 0 0 0 • 0 
J.hresergebnis 

3 von 3 - 12 - 301 168 I 01 .09.2017 I 10:41 10-8 
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Eigenbetrieb Stadthof 

Finanzplan 2018 

Elnzahlungsa und Auszahlungsart." Ergebnis Ansatz Ansatz AnNtz 
2016 2011 2018 2019 2020 2021 

In EUR 

2 3 ( 5 6 

I. laufend. Verwaltung.tätigkeit ., Pnvatrecht!iche lei5lungesentgelte, 3.597.877 .21 3.351 .600 3.4152 .700 3.460.200 3.4155.200 3.459.200 
Kostenerslattungen und Kostenumlagen 

.6 • Sonstige Einzahlungen 2.690,66 • • • • • 

.7 • Zinsen und ahnllche Einzahlungen 90,25 200 • • • • 
O. Einzahlungen ~us lauf.nder V.rwaltungstitighit 3.100.858,12 3.351.'00 3.452.700 3.480.200 3.455.200 3.4$9.100 ., Personalau5zahlungen ·2616.173 ,75 -2536.600 -2.724 .500 -2.739.100 -2.7044 .000 -2.747.200 

" Auw:al'llungen für Sech- und Dienstleistungen -504 .112.49 -465 .400 -<465.400 -465.400 --465.4100 -465.400 

13 • Sonstige Auszahlungen -80.813,52 ~7.700 ~7 . 700 ~7 .700 -67.700 ~7.700 

15 · Auszahlungen aus lautender lIerwllltungs~tigkeH -3.101.099,11 -3.1U.100 -3.257.100 -3.212.200 . 3.271.100 -3.280. 3CX1 

16 Saldo aus lau"nderV.rw.ttung.titfgk.1t 399.558,36 182.100 195,100 181.000 178,1 00 171,100 

11. Investitionstltigkeit 

18 EJnzahhXlgen aus der Veränderung des 2,609 ,86 • • • • • 
Anlageverm6gens 

19 Einzahlungen IIUS Investitionmrighf, 2,10'," 0 0 0 0 0 

2. Auszahlungen für eigene Investitionen -169.642.32 - l7i.OOO -194.000 .171.000 ·156 ,000 ·131.000 

11 • Auszahlungen aus InvutitfonsUtighlt -189.842,32 ·117.0(10 ·1'4.000 ·171.000 -151.000 -131.000 

23 Saldo aus Invutitionstitigkeft · 1&1.(132,48 ·171.000 -194.000 .111,(100 ·15&,000 -131.000 .. FlnanzmlttelOberachu.ss I-fehlbetrag 232.525,90 5.100 1.100 17.000 22.100 47.'00 

111. Finanzit!rungstitigkeit I Uquktitiitsreurven 

zt S.Ido IUS Finanzferunl1srlitJl1keff 0,00 0 0 • 0 0 

32 • S.Ido aus der Inanspruchnahme von 0,00 0 0 0 0 0 
LJquidititsruetven 

33 SU11V1M aus den Salden 0,00 • 0 , • 0 
der FlnanzlerungltJUgkeft und 
der Inan.pruchnahme von liquiditäts reserven 

" Summe aus dem Finanzmittelüberschuss/-fehibetllg 232.525 ,90 5.100 1.100 17,000 22.100 <47 ,900 
und aus den Salden 
der Finanzlflrungstil igkeil und 
der Inanspruchnahme 'Ion Uqulditätsl'eserven 

35 • VOfaussichtlicher Besland an Finanzmrttetn 328.490.23 0 0 • • 0 
am Anfang des. HaushaltSjahres 

3& Vorausslchtlich.r Bestand In FinanzmItteln 561,016,13 5.100 1.100 17.000 22.100 047.900 
am Ende des Haulhafttjlhrel 

1 von 1 
- 13 - 301 168118.09.2017 1 10'3910-8 
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Eigenbetrieb Stadlhof 

Teilfinanzplan 2018 
A. Zahlungsübersicht 

Produktbereich 
Produktgruppe 

Produkt 

54 
54.11 
54.11.11 

ElfWlhlungs· und 
Autzahlungsart.n 

Inveatition'titigkeit 

E inzahlu~n 

0' Zuwendungen für Investibonen und 
tur zu ba.nzierende 
Investitionsf&dermaßnahmen 

02 • Verivßerung von GrunslOeken , 
Gebäuden und Infrastrukturvermögen 

03 Veraußerung von beweglichen oder 
Immateriellen Vermögensgegenständen .. • Veriußerung von Finanzan/agen 

0' Baumaßnahmen 

06 Beiträge und ähnliche Entgelte 

07 • lionstigt! Investillonsern.zahlungen .. - Einzahlungen aus Invuti,;onsUtiglteit 

Auszahlungen 

09 Zuwendungen für zu Drlanzlereno:e 
InvesübonsfÖl"dermaßnahmen 

'0 Erwerb von GrundsÜlCken. 
Gebäuden lind InfrastruktufVermogen 

" Erwerb \/on beweglichen oder 
Immalerießen 

Vermögensgegenli~nden 

12 • Erwerb von Finanzanlagen 

" • Baumaßnahmen 

14 sonstige Investitionsauszahlungen 

15- Aunahlungen aus 'nvestitJonstliUghlt .. - Saldo Investltlon.ütigkeit 

1 von 3 

54.11.11 

Verkehrsflächen und -anlagen, 
Gemeindestraßen. Straßenreinigung, Anlagen . Winterdienst 

SB I - Durchführung von Unterhaltungsarbeiten 

Ergebnis 
2016 

0,00 

0,00 

2.189,69 

0,00 

0,00 

0,00 

0.00 

2.1",19 

0,00 

0,00 

·59.071 ,70 

0.00 

0,00 

0.00 

·59.071,70 

·55.IU,01 

Ansatz 
2017 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

• 
0 

0 

·70.000 

0 

0 

0 

·70.000 

~70.000 

- 14 -

Ansatz 
2018 

3 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

• 
0 

0 

·23 ,000 

0 

0 

0 

·23.000 

~2l.000 

060 

VE 
2018 

InEUR 

Ansatz 
2019 2020 2021 

s 6 7 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

• • • • 
0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 ·7S.000 ·90.000 -65.000 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 ·75.000 ·90.000 ·11'.000 

0 ·75.000 .go.OOO "5.000 

301/68 / 18.09.2017 1 10:40 10·8 



Eigenbetrieb Stadlhof 

Teilfinanzplan 2018 
A. Zahlungsübersicht 

Produktbereich 
Produktgruppe 

Produkt 

55 
55.11 
55.11.11 

EInzahlungs- und 
Auszahlungsarten 

Invutitionstätlgkett 

Einzahlungen 

01 Zuwendungen tur Investitionen und 
tur zu bilanzierende 
Investihonsfördermaßnahmen 

02 Veräußerung von Grunslücken, 
Gebäuden und Infrasuukturvermögen 

03 + Veriußerung von beweglichen oder 
immateriellen Vermögensgegenständen 

•• + Veräußerung von Finanzanlagen 

0' + Baumaßnahmen 

06 + Beiträge und ähnliche Entgelte 

07 sonslige Investitionseinzahlungen 

D' • Einzahlungen ~uS' InvestitionstJitigke;t 

Auszahlungen 

•• Zuwendungen fur zu bilanzIfItende 
tnvestilionstördermaßnahmen 

10 + Erwerb von Grundstücken, 
Gebauden und Infrasuuklurvermögen 

11 + Erwerb yon beweglichen oder 
Immateriellen 

Vennögensgegens~nden 

12 + Erwerb von Finanzanlagen 

13 Baumaßnahmen 
,. sonstige Invesi llionse uszahlungen 

" Auszahlungen aus Investitions tätigkeit 

1 •• Saldo Investitionstitigkeit 

2 \Ion 3 

Natur- und Landschaftspflege 

Öffentliches Grün 

55.11.11 

SB 11 - Bewirtschaftung und Pflege von öffentlichen Flächen 

Ergebnis 

2016 

0,00 

0,00 

420,17 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

420,17 

0,00 

0,00 

-110.570,62 

0,00 

0,00 

0,00 

-110,570,52 

-110.160.4.6 

Ansatz 
2017 

2 

0 

0 

• 
0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

-1 06 ,000 

0 

0 

0 

-105.000 

-106.000 

- 15-

061 

Ansatz 
2018 

3 

0 

• 
• 
• 
0 

0 

• 
0 

• 
• 

-HO.OOO 

0 

0 

0 

-170,000 

·170.000 

VE 
2018 

In 'EUR 

4 

Ansatz 
2019 2020 2021 

5 6 7 

0 • • • 

• 0 • • 
0 0 0 0 

0 • 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

• 0 0 0 

0 0 0 • 
0 _95.000 -65.000 -65,000 

0 0 0 0 

0 • 0 • 
0 • 0 • 
0 -95.000 -85,000 -65,000 

0 -95.000 -&6,000 -65.000 

301 I 6B / 18.09,2017 I 10:40 I 0-8 



Eigenbeuieb Sladlhof 

Teilfinanzplan 2018 
A. Zahlungsübersicht 

Produktbereich 
Produktgruppe 

Produkt 

55 
55.30 
55.30.10 

Einzahlungs· und 
Auszahlungsart." 

Inv.stitionstit~k.lt 

Einzahlungen 

01 Zuwendungen für Invubtionen und 
fur zu b~anzierende 
InvestitionsfÖl'dermaßnahmen 

02. Veräußerung von GrunstOcken, 
Gebauclen und Infrastrukturvermogen 

03 • Veriußerung von beweglichen oder 
immateriellen Vermögensgegenstänclen 

" Veraußervng von Finenzanlagen 

05 eeumallnahmen 

o. • Beiträge und ahnlictw: Entgelte 

07 sonstige InvestitJonseinUh(ungen 

O. Einzahlungen aus InvestlUonst.tigkeit 

Auszahlungen 

0' Zuwendungen fur zu btlanberende 
Investitionsfördermaßnahmen 

10 • Erwerb \/On Grvndstiicken, 
Gebäuden und Infra'truklurvermogen 

11 Erwerb von beweghchen oder 
immateriellen 

Vermogensgegenständen 

12 • Erwerb VOi1 Finanzanlagen 

" Baumaßnahmen 

14 • sonstige InvesUttOf1SauszahJungen ,.. AU$ZlIhfunl1.n .tus fnveuitJonstlit1flkeit ,, - S.ldo Inv .. titionstitigkelt 

3von 3 

Natur- und Landschaftspflege 
Friedhofswesen 

55.30.10 

Bewirtschaftung und Pflege der Friedhofsflächen 

Ergebnis 
2016 

0,00 

0,00 

0,00 

0.00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0.00 

0,00 

0,00 

0.00 

O,DO 

0,00 

Ansatz 
2017 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

·1 .000 

0 

0 

0 

-1.000 

-1.000 

- 16 -

OG2 

Ansatz 
2011 

3 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

.1 .000 

0 

0 

0 

· 1.000 

.1.000 

VE 
2011 

InEUR 

o 

o 

o 

o 
o 
o 
o 
o 

o 

o 

o 
o 
o 
o 
o 

Ansatz 

201' 2020 2021 

5 6 7 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

·1.000 -1 ,000 ·1 .000 

0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

· 1.000 ·1.000 ·'.000 

-1.000 -1 .000 -1.000 

301/68/18.09.2017 f 10,40 f 0-8 
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Übersicht über die geplanten Investitions maßnahmen für das Haushaltsjahr 2018 

Maßnahme I Bezeichnung I USK 
I 

Detailbezeichnung Ergebnis 2016 Ansatz. 
2017 

SB I - Objekl-, Wege- und Slraßenunlerhallung 

018 lizenzen 01210.40000 Ersatzbeschaffungen 6.913.01 0 

011 Techn. Anlagen und 07310.40001 Ersalzbeschaffungen 0.00 0 
Maschinen 

017 PKW 07111.40001 Ersatzbeschaffungen 0.00 25.000 

013 LKW 07112.40001 Ersatzbeschaffungen 36.573.00 40.000 

012 Maschinen 07210.40001 Ersalzbeschaffungen 5.608.47 0 

007 Büroeinrichtung 08211.4000 Ersatzbeschaffungen 9.698.50 0 

006 Betriebs- und 08225.40000 Anschaffung BGA von 150.01 bis 1.000 Euro 278 .72 5.000 
GeschaftsäusstaUung 
150.01 bis 1.000 €) 

Summe SB I 59.071,70 70.000 

SB 11 - Unterhaltung und Bewirtschaftung der städtischen Anlagen 

017 PKW 07111.40002 Ersatzbeschatfungen 0.00 0 

013 LKW 07112.40002 Ersatzbeschaffungen 87.844 .61 60.000 

07112.40004 Ersatzbeschaffungen 0.00 0 

012 Maschinen 07210.40002 Ersatzbeschaffungen 14.660,80 41 .000 

07210.40004 Ersatzbeschaffungen 0.00 0 

0 14 Sonstige Transportmittel 07113.40004 Ersatzbeschaffungen 0.00 0 

003 Betriebs- und 08225.40001 Anschaffung BGA von 150.01 bis 1.000 Euro 8.065.21 5.000 
Geschäftsausstattung 
150.01 bis 1.000 €) 

016 Betriebs- und 08225.40003. Anschaffung BGA von 150,Q1 bis 1.000 Euro 0.00 1.000 
Geschaftsäusstattung 
150.01 bis 1.000 €) 

Summe SB 11 110.570,62 107.000 

Gesamtsumme aller Sachbereiche 169.642,32 177.000 

Planung Planung Planung Planung 
2018 2019 2020 2021 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

18.000 70.000 35.000 30.000 

0 0 50.000 30.000 

0 0 0 0 

5.000 5.000 5.000 5.000 

23.000 75.000 90.000 65.000 

0 0 0 

165.000 30.000 60.000 30.00e 

0 0 0 e 

0 60.000 0 30.00e 

0 0 0 e 

0 0 0 ( 

5.000 5.000 5.000 5.00( 

1.000 1.000 1.000 1.00( 

171 .000 96.000 66.000 66.00t 

194.000 171 .000 156.000 131 .001 
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Wahlbeamtel 
laufbahngruppol 
Amtsbozelchnung 

• 
0 

Besoldungsgruppe 

, 
0 

Stellenplan 2018 des EIgenbetriebes "Stadthof Stadt Bltterfeld·Wolfen" 

A. Beamte 

Anzahl der Stellen des Haushaltsjahres 2018 
I 

Anuhl der Stellen 
Anzahl der tasächllch 

davon .usgesondert besetz.ten Stellen Erläuterungen 
Insgesamt 

(Anzahl der Stellen die vor der Berechnung des Vorjahres 
am 30.06. des Vorjahres 

der Stellenitntteile nach § 26 8BesG 
ausgesondert wurdtn) 

3 • • • , 
0 0 0 0 0 



o 
c-. 
~1 

~ 

CD 

Funktionsbezeichnung 

1 

Betriebsleiter 

stellvertretender 
Betriebsleiter 

Buchhalterin 

Leistungserlassung J 
Disoosition 
Leistungserfassung I 
OiSDosition 

Technische Mitarbeiter 

Technische Mitarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Gesamt 

Entgeltgruppe 
Anzahl der Stellen des 
Haushaltsjahres 2018 

2 3 

12 1 

10 1 

8 1 

6 0,75 

5 1 

9 1 

8 1 

7 4 

6 8 

5 11 

4 15,85 

3 9,6 

2 2 

57,20 

B. Arbeitnehmer 

Anzahl der 
Anzahl der Stellen tatsächlich besetzten 

Erläuterungen 
2017 Stellen am 

30.06.2017 
4 5 6 

1 1 

1 1 

1 1 

0,75 0,75 

1 1 

1 1 

1 1 

4 4 

7 7 
1 VbE mit 0,937 VbE besetzt 
1 VbE mit 0,875 VbE besetzt 

12 11 1 VbE mit 0,85 VbE besetzt 

16,85 15,85 2 VbE mit 0,85 VbE besetzt 

8,6 9,6 1 VbE mit 0,8 VbE besetzt 

2 2 

57,20 56,20 
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Funktionsbezeichnung 

1 

Stadtarbeiler 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Gesamt 

Entgeltgruppe 

, 
7 

6 

5 

4 

3 

2Ü 

B. Arbeitnehmer mit Sonderrechnung I Bedienstete in Altersteilzeit 

Anzahl der Stellen des 
Anzahl der latsächlich 

Haushaltsjahres 2018 
Anzahl der Stellen 2017 besetzten Stellen am Erläuterungen 

30.06.2017 

3 • , • 
0 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

0.0 0.0 0.0 

0 0 0 

0 0 0 

0,0 0,0 0,0 
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Wahlbeamtef 
Laufbahngruppef 
Amtsbezeichnung 

1 

0 

Besoldungsgruppe 

, 
0 

Stellenübersicht EIgenbetrieb "Stadthof StadtBitterfeld-Wolfen" 
Anlage z.um Teilplan 2018 

A. Beamte 

Anzahl der Stellen des Haushaltsjahres (Planjahr) 

davon ausgesondert Ant:ahl der Stellen 

Insgesamt 
(AnUihl der Stellen die vor der Berechnung des Vorjahres 

der Stellenantteile nach § 26 BBesG 
aUSQnondert wunf. nl 

3 • , 
0 0 0 

Anzahl der tasächlich 
besetzten Stellen Erläuterungen 

am 30.06. des Vorjahres 

• 1 

0 0 
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Funktionsbezeichnung 

1 
11.11.12.00 
Verwallun~ 

Betriebsleiter 
stellvertretender 
Betriebsleiter 
Buchhalterin 
Leistungserfassung I 
Disposition 
Leistungsertassung I 
Disposition 

54.11.11.00 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 

55.11 .11.00 
Technische Mitarbeiter 
Technische Mitarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 

Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 

55.30,10.00 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 
Stadtarbeiter 

Gesamt 

Anzahl dar SteUen des 
Enlgellgruppe 

Haushaltsjahres 2018 

2 3 

12 1 

10 1 

8 1 

6 0.75 

5 1 

7 4 

6 0 
5 7 
4 5 
3 2 
2 0 

9 1 
8 1 

7 0 

6 6 

5 4 

4 8.85 

3 4,8 
2 1 

6 2 

5 0 
4 2 
3 2,8 

2U 1 

57,2 

B. Arbeitnehmer 

Anzahl der tatsächlich 
Anzahl der Stellen 2017 besetzten Stellen am Erläuterungen 

30.06.2017 

4 5 6 

1 1 

1 1 

1 1 

0.75 0.75 

1 1 

4 4 

0 0 
8 7 1 0 VbE UmsetzunQ nach 55.11 .11.00 
5 5 1 VbE mit 0.85 VbE besetzt 
2 2 
0 0 

1 1 
1 1 

0 0 

5 5 1,0 VbE mit 0,937 VbE besetzt 

4 4 
1 VbE mit 0.85 VbE besetzt 

1 VbE Umsetzuna von 54.11 .11 .00 
9,85 8,85 1 VbE mit 0,85 VbE besetzt 

3.8 4,8 
1 1 

2 2 1,0 VbE mit 0,875 VbE besetzt 

0 0 
2 2 

2,8 2.8 1 VbE mit 0,8 VbE besetzt 
1 1 

57,2 56,2 
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Bezeichnung 

1 

0 

Anlage zum Stellenplan: Nachwuchskräfte und informatorisch beschäftigte Dienstkräfte 

vorgesehen I 

Art des Entgelts im Haushaltsjahr beschäftigt am 01.10 des Vorjahres Erläuterungen 
(Planung.jahr) 

2 3 • • 
0 0 0 0 



Bädergesellschaft 
Bitterfeld-Wolfen mbH 



Badergesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH 

Bilanz zum 31. Dezember 2016 

AKTIVSEITE 

31.12.2016 31.12.2015 

€ € 

A. Anlagevermögen 

I. Immaterielle Vermögensgegenst3nde 

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 

Schutz rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Rechten und Werten 278,00 872,00 

" Sachanlagen 

andere Anlagen. Betriebs- und Geschaftsausstattungen 18.382,00 21 .544,00 

111. Finanzanlagen 

Anteile an verbundenen Unternehmen 13.392.024,90 13.392.024,90 

Anlagevermögen gesamt 13.410.684,90 13.414.440,90 

B. Umlaufvennögen 

L Vorrate 

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 9,859,80 10.339,12 

2. Waren 1,089,30 0,00 

10,949,10 10.339,12 

11. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 13.875,29 9.849,12 

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.613,484,85 4.790,88 

3. sonstige Vermögensgegenstände 155.360,84 1.591.236,53 

1.782.720,98 1.605.876,53 

111 . Kassenbestand und 

Guthaben bei Kreditinstituten 1.133.639,86 1.072.376,44 

Umlaufvermögen gesamt 2,927.309,94 2.688.592,09 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.665,84 2.229,83 

Summe Aktivseite 16.339.660,68 16.105.262,82 

0('0 



Badergesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH 

Bilanz zum 31. Dezember 2016 

PASSIVSEITE 

31.12.2016 31 .12.2015 

E E 

A. Eigenkapital 

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00 

11 Kapitalrocklage 14.000.683,06 14.000.683,06 

111. Gewinnvortrag 1.355.694,48 1.340.787,34 

IV. Jahresfehlbetrag/JahresOberschuss .176.688,69 14.907,14 

15.204.688,85 15.381.377 ,54 

B. Rückstellungen 

1. SteuerrOcksteIlungen 145.162,40 184.745,84 

2. sonstige Rückstellungen 49.838,00 16.648,00 

Rückstellungen gesamt 195.000,40 201.393,84 

C. Verbindlichkeiten 

1. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 112.837,10 76.613,39 
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 58.485,03 61.436,70 
3. Verbindlichkeiten gegenOber verbundenen Unternehmen 100.179,78 369.597,47 
4. sonstige Verbindlichkeiten 668.469,52 14.843,88 

- davon aus Steuern: € 658.686,85 (Vo~ahr: 6.894,88) 

- davon im Rahmen der sozialen 

Sicherheit: € 0.00 (Vo~ahr: 0,00) 

Verbindlichkeiten gesamt 939.971,43 522.491,44 

Summe Passivseite 16.339.660,68 16.105.262,82 
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Badergesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH 

Gewlnn- und Verlustrechnung 

für die Zeit vom 1. Januar bis 31 . Dezember 2016 

2016 2015 

€ € 

1. Umsatzerlöse 930.584,30 871.266,69 

2. sonstige betriebliche Ertrage 31.215,09 22.261,64 

3. Materialaufwand 

a) Aufwendungen für Roh-. Hilfs- u. Betriel{sstoffe 649.496,75 687.911,21 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 35.546,19 31.402,90 

4. Personalaufwand 

a) LOhne und Gehälter 627.862,52 615.233,54 

b) soziale Abgaben und Aufwendungen 

fOr Altersversorgung 155.193,35 146.902,26 

davon für Altersversorgung € 23.292,76 

(Vorjahr € 22.034,31 ) 

5. Abschreibungen 

auf immaterielle Vermögensgegenstande des 

Anlagevermögens und Sachanlagen 10.982,30 8.662,55 

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 597.544,07 571.186,63 

7. aufgrund eines Ergebnisabführungsvertrags 

erhaltener Gewinn 1.220.527,82 1.179.879,66 

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.185,10 1.190,66 

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 28.485,00 22,11 

10. Steuern vom Einkommen und Ertrag 256.090,82 -1.629,69 

11. Ergebnis nach Steuern -176.688,69 14.907,14 

12. Jahresergebnis -176.688,69 14.907,14 
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Bädergesellschaft 8 itterfeld-Wolfen mbH 

Aufsichtsrat 

Wirtschaftsplan 2018 
der 

Bädergesellschaft Bitterfeld - Wolfen mbH 

Gliederung: 

1. Erfolgsplan 2018 
incL Erläuterungen zu den veranschlagten Erträgen und Aufwendungen des 
Erfolgsplanes 2018 

2. Mittelfristige wirtschaftliche Entwicklung der Bädergesel/schaft 
Bitterfeld - Wolfen mbH 2017 bis 2022 (Finanzplan) 

3. Stel/enplan 2018 

4 . Investitionsplan 2018 bis 2022 

5. Liquiditätsentwicklung 2013 bis 2019 
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Wirlschaftsplan 2018, Bädergesel/schaft Bitterfeld-Wolfen mbH 
Erfolgsplan 

Wirtschaftsjahr WIrtschaftsjahr WIrtschaftsjahr 

( Angaben in TE ) 20181P1an) 2017 (Plan) 2016 (Ist) 

Erlöse 

Badbetrieb 569.00 554.50 588.01 

Saunabetrieb 180.00 163.00 199.66 

Schulschwimmen 93.00 93.00 94.16 

Vereinsschwimmen 49.00 52.00 48,75 

sonstige Erträge 27.64 32,09 31 .22 

l insen und ähnliche Erträge 0.00 0.00 2.19 

Zuschuss Stadt Bitterfeld-Wolfen 0.00 0.00 0 ,00 

Ergebnis EAV laufendes Jahr 1.144.60 1.063.30 1.220.53 

Gesamtertrag 2.063.24 1.957,89 2 .184 .52 

Materialaufwand 

Aufwendungen für Roh,- HUfs- und 77,47 78,55 69.22 

Betriebsstoffe 

Roh,- Hilfs- und Betriebsstoffe 35,44 35,45 28.92 

• Rohwasser 42,03 43,10 40,30 

Aufwendungen für bezogene Leistungen 792.55 772.25 741 .24 

· Bezug Fernwärme 256.41 252,36 259.23 

· Bezug Strom 256.84 244.36 233,68 

• Abwasser 82.80 87,08 76.30 

Fremdleislungen 52,87 48.87 35,55 

• Fremdarbeiten 143,63 139.58 136.48 

Personalaufwand 767.57 774.13 783,05 

Abschreibungen 9.00 8,00 10.98 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 476.1 8 487.99 472.14 

• Instandsetzungsaufwand 151 ,18 173,00 166,23 

• Raumkosten 203,60 198.19 181,04 

• Werbung 25.00 25,00 23, 15 

· Steuer·1 Rechtsberatungl Versicherung 38,70 38,50 34,47 

· sonstiger Aufwand 57,70 53.30 67.25 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 13.00 6.00 28,49 

Gesamtaufwand 2.135.77 2 .126.92 2 .105.12 

Ergebnis der gew. Geschäftstätigkeit -72.53 ·169,03 79,40 

Summe Ertragssteuern 79.30 90,86 256.09 

Jahresergebnis -151.83 -259,89 -176.69 
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Bädergesellsclla ft Bitterfelci-Wolfen mbH 

Aufsiclltsr~t 

Erläuterungen zu dei! veranschlagten Ertt'ägen und Aufwendungen des Erfolgsplanes 

2018 

Erlöse 

Der Erlösplanung 2018ltegen im Wesenllichen folgende Eckdaten zu Grunde' 

Gesamterlöse BTWolfen BT BIttelieid 

~ Erlöse aus Badbetrieb 569,0 T€ 461 ,0 T€ 108,0 T€ 

., Erlöse aus Saunabetrieb 180,0 T€ 106,0 T€ 74,0 T€ 

~ Erlöse aus Schulschwimmen 93.0 T€ 37.5 TE 55.5 T€ 

• Erlöse aus Vereinsschwimrnen 49,0 T€ 49.0 TE 

ST =- BetriebsT!:!1 

Oie Planung der Umsatzerlöse basiert auf der bisherigen Erlöseniwicklung des BetnebsJahres 2017. In den 

Erlosen aus dem Vereinsschwimmen ist die vom Stadtrat 6 itterleld-Wolfen beschlossene Ausgleichszahlung an 

die BädergeseHschaft für das Jahr 201 a in Höhe von 29,9 T€ sowie Einnahmen aus Vereinstätigkeil in Höhe von 

19,1 T€ berücksichtigt. 

Der Planansatz unterstellt einen ganzjährigen Betrieb der Sauna im Sportbad Bilterfeld. 

Sonstige Erträge 

Oie sonshgen betr ieblichen Erträge in Höhe von 27,64 T€ berücksichtigen un wesentliche die Erlöse aus' 

~ den Nutzungsgebühren für den Caravanstellplatz, 

~ dem Verkauf von diversen Badesachen und Schwimmzubehör, 

4 den Werbeeinnahmen und Kostenbeteiligungen von Werbepartnern sowie 

"die Pacht und dIe Nebenkostenvorauszahlungen für den Gastronomiebetrfeb im WOliday 

Ergebnis EAV 

In dieser Position ist die kalkulierte GewinnabfDhrung 2018 der Stadtwerke gem. Ergebnisabführungsvertrag 

(EA V) an die BädergeseUschaft abgebildet. Der eingestellte Betrag in Höhe von 1.144 T€ basiert auf dem Entwurf 

des WP 2018 der Stadtwerke Bitteneld-Wolfen GmbH. (Sland 24 .11 .2016) 

Der tatsächliche Ausschüttungsbefrag 2018 sowie die Auszahlung an die Bädergesellschaft erfolgt erst nach 

Feststellung des geprLiften Jahresabschlusses 2018 der Stadtwerke Bi lterfeld-Wolfen GmbH und wird somit erst 

im Gesch.:iftsjahre 2019 liquiditätswirksam 

nachrichl/!ch. Die finale Beratull9 und Beschlussfassung des Wirtschaf1splanes 2018 der Stadtwerke durch 

Aufsichtsrat und Gesellschafterversammlung findet erst am 07. Dezember 2017 statt. Somit ist diese Position als 

vorläufig zu betrachten 



Bädergesellschaft Bitterfeld-Wolfen IllbH 

Aufsichtsrat 

Zinsen und ähnliche Erträge 

Die Geschäftsführung geht davon aus, dass auch 2018 keine Zinserträge anfallen. aber aucll keine 

Negativzinsen zu entrlchten sind 

r1ilatel'ialaufwand 

Auf\-IJendungen für Roh~.J-l ilfs- und Betliebsstoffe 

In dieser Position sind die Aufwendungen für den Bezug von Rohwasser von BetriebshIlfsstoffen zur Einhallung 

der erforderlichen Badewasserqualitäten (z. Bsp. Chlorgas, Aktivkohle oder Flockungsmitter) sowie für den 

Eink.auf von Handelsware bzw. für die Saunagastronomie berücksfchtlgt. Preisanpassullgen sind , soweit bekannt, 

berücksichtigt. 

Die Kalkulation des Rohv/asserbezuges berücksichtigt eine Reduzierung der Bezugsmenge für den 

Gesamlbetrieb von 600 m.'l Oie UegrOndung hierfür lieg! in der Opttmlerung von FilterspLilzyklen sowie einem 

opflmierten Vvassefv,IechseJ ,m Rahmen der Revisionen. 

Aufwendungen für bezogene Leistungen 

Fernwärme 

Die l(alkuljel1en Uefermengen basieren mit geringen Korrekturen auf den Bezugs mengen des Jahres 2016 und 

dem bIsherigem Bezug 2017 Die Kalkulation berücksichtigt dIe Erhöhung der Wärmekoslen im 

Versorgungsgeblef Wolfen . 

Strom 

Trotz leicht sinkender Bezugsmengen steigen die Aufwendungen für den Strombezug 2018 um ca. 23,16 T€. 

Ursache hierfür ist wiederholt eine Erhöhung der Strom preise durch staatliche veranlasste Preis bestandteile 

(z. Bsp . Erhöhung der EEG- Umlage). 

Abwasser 

Oie geringeren Aufwendungen für die Abwasserbeseitigung resultieren aus dem reduzIerten Rohwasserbezug . 

Fremdleistungen 

Diese Position berücksichtigt die Aufwendungen für die vorgescllriebenen HygjenekonlrolJen , externe Kurstrainer 

für Kurse sowie geringfügig beschäftigte Mitarbeiter. 

Fremdarbeiten 

Inhalt der Position Fremdarbeiten sind die Aufi.Nendungen für Wach schutz und Kassenbetreuung. Die Mel)rkosten 

resulUeren aus dem Empreisen bereits angekündigter Tanfsteigenmgen im Wachschutzgewerbe (die 

Tarifverhandlungen in Sachsen·AnhaJl laufen aktuell noch) Oie Branche geht von 5 % Lohnsteigerung allS. In 

Summe füh rt dies zu einem Mehraufwand von rund 7 T€ 
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8ädergesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH 

Aufsichtsrat 

Personalaufwand 

Löhne und Gehälter 

Die Position bildet die Lohnkosten mcl der AG~ Aul\.vendllngen für soziale Abgaben und Aurwendungen für die 

Altersversorgung für alle, bei der BädergeseHschaft angestellten Mitarbeiter und die Geschäftsführer ab. 

Die Personalaufwendungen berücksichtigen eine Tarifsteigerung für die dynamisch übergegangenen Mitarbeiter 

in Hähe von ca , 3 % ab 03/2018. Eine Lohnerhöhung für slalisch übergegangene Mitarbeiter 1st Im laufenden 

Geschäftsjahr 2018 nicht beruckslchtigt. 

In der Kalkulalion des Personalaufv."andes sind die Aufwendungen für die Schwangerschafts- und 

Etlernzeitvertretungen berücksichtigt. Oie Einstellung eines AZUBI ist in 2018 nicht geplan!. 

Abschreibungen 

Eigentürner des Betnebsanlagevermögens ist die Stadt Bi lterfeld-Wolfen . ote ,m INP 2018 kalkulierten 

Abschreibungen resultieren ausschließlich aus der Anschaffung genngwertiget Wirtschaftsgüter und kleineren 

Investitionen der Badergesellschaft 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Instandsetzungsaufwand 

Oie kalkul ierten Aufwendungen berücksichtigen den stetig steigenden Instandsetzungsaufwand der 

verschiedenen Anlagenkomponenlen und die sich daraus ableitenden erforderlichen Maßnahmen_ Oie geplanten 

Kosten berücksichtigen auf der Grundlage von Erfahrungswerten primär die Revitalisierung von 

Anlagenkomponenten und Maßnahmen zur Aufrechterhaltung sicherheitsrelevanter Einrichtungen. Eine Strategie 

planmäßig vorbeugender Instandsetzung ist auf Grund des begrenzten BUdgets nur bedingt realisierbar. 

SChwerpunktmaßnahmen 2018 sind insbesondere: 

.. der Abschluss der 2016 begonnenen RevitaliSierung der Gebaudeleittechnik in Wolfen 

... die Regeneration der Schlammwasseraufbereitung Bitterfeld 

.. eine Grundinstandsetzung der Lüftungsanlage Hallenbad Bitlerfeld 

'"der Austausch der FreQuenzumformef LlJftungsanlage Hallenbad Wolfen 

Rautnkosten 

15T€ . 

B TE . 

BT€ 

7T€ 

In der Position Raumkosten sind alle Auf"''1endungen tür dIe Objektreinigung sowie alle Miet- und 

Pachtaufwendungen erfasst. Die Tariferhöhungen 2018 im Gebäudereinigerhandwerk sind berücksichtigt Unter 

dieser Position sind darüber hinaus die Pachtaufwendungen gegenüber der Stadt Bitlerfeld-Wolfen in Hölle von 

48 T€/ a erfasst. 

Werbung 

Beinhaltet alle Auf\vendungen für die Öffentlichkeitsarbeit sowie tur die DurchfiJhnrng dIVerser Veranstaltungen. 

3 
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Bädergesellschaft 8itterfeld-Wolfen mbH 

AufsichtSi"zt 

Steller· I Recbt~tEf.?t!Jng 

Oie Position beinhaltet die Aufwendungen fiJr die Ifd Buchführung. die Aufstellung und Prüfung des 

Jahresabscl1lusses 2017 sowie für allgemeine Rec/ltsberatungen. Darüber hinaus sind hier die Aufwendungen fur 

die Erstattung der ObJekt- und Sachversicllerung an die Stad! Bitterfeld-Wolfen (ca. 13.4 T€/ a) verbucht. 

Sonstiger Auf\vand 

Alle AUh",endllng (ur die VelWaltung des Bades (z. Bsp. Telefon, Bt.iromaterial , Gebühren, Abfallenlsorgung) , für 

die Pflege der Aul1enanlagen sowie für die Bescl1affung sonstiger, zur Aufrechterhaltllng des Betriebes 

erforderlicher BetrIebsrnittel sind unter dieser Position verbucht 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Diese Position bildet die LeasinggebiJhren für die bereits geleasten Beckenbodenreinigungsgeräte und fiJr die in 

2018 geplante Umrüstung des Kassensyslems Im Sportbad in der Maxima/variante (Anlagenwert Ga . 45 T€) ab. 

Die Leasingrate für die Umrüslung des Kassensystems ist vorersi pauschal kalkuliert. 

4 
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Wirtschafts plan 20'18, l3ädergeseilschaft Bitterteld-Wolfen mbH 
Mittelfristige wiltschaftliche EntwIcklung der Bädergesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH 

(Angaben in T€ 2017 2018 2019 2020 
Plan Plan 

Erlöse 

Badbetrieb 554,50 569,00 560 ,00 560.00 

Saunabelrieb 16300 180,00 170,00 168.00 

Schulsch .... rmmen 93,00 93,00 93,00 93,00 

Vereinsschwirnmen 52.00 49,00 50,00 50,00 

sonstige Erträge 32,09 27,64 30,00 30,00 

Zinsen und ahnllche Ertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 

Z IJSdlllSS Stad! Bit!erfeld-VVolfen 0,00 0,00 0,00 0,00 

i\us:l3hlung SWdlwerke 1063,30 1. 144,60 I 157,60 1202,20 

Gesamtertrag 1.957,89 2.063,24 2.060,60 2.103,20 

Materialaufwand 

Aufw'endungen für Roh .- HJlfs- und 78,55 77,47 tB,55 78,55 

Betriebsstoff<'! 

ROh" HiJfs- und Betriebsstoffen 35,45 35,44 35,45 35 ,45 

• Rotlwasser ·13 ,10 42.03 43.10 43.1 0 

Aufwendungen für bezogene leistungen 772,25 792,55 796 ,47 796,47 

Bezug Fernwärme 252.36 256,41 255.00 255.00 

• Bezug Strom 244.36 256 .84 262,00 262.00 

• AbWi.1s~r 87,OB 82,80 83.00 83,00 

Fremdleistungen 48 ,8 7 52.87 4887 48,87 

· Fremdarbeiten 139,58 143,63 14760 147,60 

Persona/aufwand 774,13 767,57 756,54 756,54 

Abschreibungen 8,00 9,00 12.00 13,00 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 487,99 476 ,18 504,50 504,50 

· Instandselzungsau'/v.fand 173,00 151 ,18 180,00 180,00 

, Raum!<:osien 198,19 203.60 205.00 20500 

, Werbung - 25 ,00 25,00 26.00 26.CO 

· Steuer-I Rechtsberatung 38,50 38,70 38.50 38.50 

- sonstiger Aufwand 53,30 57,70 55,00 55.00 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 6,00 13,00 13,00 13,00 

Gesamtaufwand 2,126,92 2.135.77 2.161,06 2.162,06 

Ergebnis der gew. Geschäftstätigkeit -169,03 -72,53 -100,46 +58,86 

Ertragssteuern 90,86 79,30 0,00 0,00 

Jahresergebnis ·250,89 -1 St ,83 - 100,46 -58.86 
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2021 2022 

560,00 560,00 

165 ,00 165,00 

93,00 93.00 

50,00 50,00 

3000 3000 

0 ,00 000 

0.00 0,00 

1 242,80 1.242.40 

2. 140 .80 2.140,40 

78,55 78,55 

35,4!) 35,45 

43.1 0 43.10 

796,47 796,47 

255.00 255 .00 

262,00 262.00 

83,00 83 ,00 

48.87 48 ,87 

147.60 147,60 

756,54 756,64 

13,00 13,00 

504,50 504,50 

180,00 180,00 

205.00 205.00 

26.00 26.00 

38,50 38,50 

5500 55,00 

13 ,00 9,00 

2.162,06 2.158,'16 

-21 ,26 .17,76 

0.00 0,00 

-21 ,26 -17 .76 



Wirtschaftsplan 2018, Bädergesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH 
Stellenplan 

Lfd. 

Nr. 

1 Geschäftsführer 

Entgelt­

gruppe 

2 MA Betriebsorganisation EG 9 

3 MA Buchhaltung EG 5 

4 Meister für Bäderbetriebe 

5 FA für Bäderbetriebe 

6 FA für Bäderbetriebe 

7 FA für Bäderbetriebe 

8 FA für Bäderbetriebe 

9 Techniker 

10 Techniker 

11 Auszubildender 

gesamt 

(Wo) 

( BTF) 

( Wo) 

( BTF) 

EG 8 

EG 5 
EG 5 
EG 3 

EG 3 

EG 6 
EG 5 

Stellenplan Ist - Besetzung 

2017 (Stand 30.06.2017) 

3 

2 

4 

o 

16 

080 

3 

2 
4 

1 

1 

o 

16 

Stellenplan 

20·18 

1 

3 

2 

4 

o 

16 



Wirtschaftsplan 2018, BädergeseJlschaft Billerfeld·.wolfen mbli 

Investitionen 

IId. Investitionsmaßnahme 2018 2019 2020 

Nr. Angaben In T€ 

1 GoBD ExPOllmodul Kasse Bitterfeld 1.40 

2 Rasernraktor (Wolfen) 4.50 

3 Handrasenmäher 2.00 

4 TiefkOhizeIle GastronomIE 4.50 

5 20 LIegen für Aussenbereich 4.00 

6 S ichlschutz BiomOl iplatz 2.00 

7 Überdachung Fal1rradparker Wolfen 2.50 

8 GWG 5.00 

9 Attraktivierungsinvestttlonen 
10,0 

10 Ersatzinvestiiionen 
10.0 

11 GWG 
5,0 

,2 Attraktivlerungsinvestilionen 
10,0 

10.0 
13 Ersatzinvestitonen 

5,0 ,. GWG 

15 Atira1<.tivierungsinveslilionen 

16 Ersatzinvestltonen 

17 GWG 

18 Attraktivierungsinvestilionen 

19 Ersatzinvestitionen 

20 GWG 

Gesamtinvestition 
25,90 25,0 25,0 

Finanzierung der Investitionen 2018 ist aus Rücklagen geplant 

08 1. 

2021 2022 

10.0 

10.0 

5,0 

10.0 

10.0 

5,0 

25,0 25,0 



• 

Liquid itätsentwicklung 

Isl Ist Isl Ist Plan Plan Plan 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Umsatzerlose 816,55 865,93 871 ,27 930,58 862 _50 891 ,00 873,00 

sonstige betriebl Ertrage 681,52 18,19 22,26 31 ,22 32.09 27 ,64 3000 

Zinse/trage 0,82 0,41 1,19 2,1 9 0,00 0.00 0.00 

Ertrage aus Beteiligungen 1G8,50 0,00 0,00 0 ,00 0,00 0 ,00 0,00 

ErgeonlsabflJhrungsvcrlrag 0,00 1.668.30 1.287 ,86 1.179,90 1.220,53 1 063 ,30 , 141\ 60 

(Auszahlung Im Folgejahl') 

Einnahmen gesamt 2.267,39 2.552,89 2.182.58 2.143 ,89 2.115,12 1.981 ,94 2.047.60 

Ausgaben (ohne Afa ) 2.048,95 2.090,51 2.052,66 2.094,14 2.118,92 2.1 26,77 2.149,06 

0 Steuem vom Einkommen und Ertrag 0,00 385,21 226 ,36 .1,63 256,09 !:O,U6 "~. 3U 

0.:) Stelle/vorauszahlung für das Folgejahr 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

~ 

Investitionen 18,28 18,59 19,83 '12,86 43.00 25,90 25,00 

Barmittel Olm Jahres2nfal1g 645,76 645 ,92 904 ,50 788 ,23 826,75 523,66 262 ,27 

Barmittel zum Jahresende 845,92 904, 50 788 ,23 826,75 523,86 262.27 56.51 

31 122017 HIt - P'C.ltl .... 

Ende EAV 
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STEG Stadtentwicklungsgeselfschaft Bittarfeld-Wolfen mbH, Bitterfeld-Wolfen 

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2016 bis zum 31 . Dezember 2016 

Bilanz 

Aktiva 

A . Anlagevermögen 

I. Immoteriello Vermögensgegenstllnde 
entgeltlich erworbene Konzessionen. gewerbliChe 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Wene sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 

11. Sachanlagen 
1 Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücke 
2 technische Anlagen und Maschinen 
3. andere Anlagen. Betriebs- und Geschäftsausstattung 

B. Urnlaufvermögan 

I. Vonäte 
1. In Ausführung befindliche Bauauftrage 

11. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstinde 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
davon gegen Gesellschafter. EUR 130.410.93 
(Vorjahr EUR EUR 93 196.321 

2 Sonstige Vermogensgegenstände 

111. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 

C. Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten 

003 

EUR 

1141119.10 
6.828.00 

63.822.00 

382890,99 

33.573.33 

31122016 
EUR 

1287.00 

1 21 1 769.10 

1213056.10 

562882.04 

416464.32 

250361.67 
1.229.708.03 

114 .787.02 

2.557551 .15 

VOrjahr 
EUR 

345.00 

1.210 593.57 
9367.00 

63990.00 
1.283.950.57 

1 284 .295.57 

562882.04 

293.526.06 

20.544,46 

314 .070.52 

238.002.63 
11 14955.19 

120.427.80 

2.519.678.56 



Passiva 
31 122016 Vorjahr 

EUR EUR EUR 

A. Eigenkapital 

I. Gezeichnetes Kepital 25564.59 25564.59 

11. Kapltalrilcklage 76.294.71 76.294.71 

111. Gewinnvortrag I 723.356.04 1 722 .714.35 

IV. Jahresüberschuss 1 073.31 641 .69 
1 826288.65 1.825.215.34 

B. Sonderposten für Zuschüsse 33499.00 37609.00 

C. Rückstellungen 

1 SteuerrucksteIlungen 23831.62 21.510.83 
2 Sonstige Rückstellungen 205819.60 198.550.00 

229651.22 220.060.83 

D. Verbindlichkeiten 
Verbindlichkeiten aus lieferungen und Leistungen 407.418.13 392043.96 
davon gegenuber Gesellschafter EUR 340 163.01 
(Vorjahr EUR 337 645.721 

2 sonstige Verbindlichkeiten 56.370.74 42 746,43 
davon aus Steuern EUR 44.065.22 IVofJahr EUR 30.278.101 
davon Im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 31 .67 
VOfJahr 732.19 

465766.87 434 .790.39 

E. Passiver Rechnungsabgrenzungsposten 1 050.41 0.00 

F. Latente Steuern 1 273.00 2003.00 

2557551 .1 5 2519678.56 
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STEG Stadtentwicklungsgesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH, Bitterfeld-Wolfen 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom ,. Januar 2016 bis zum 31. Dezember 2016 

Gewinn- und Verlustrechnung 

2016 VOfjahr 

EUR EUR EUR 

1. Umsatzerlöse 1 863.556.37 1 401 062.78 

2. Sonstige betr iebliche Erträge 203.221 .05 165.400.59 

2.066.777,42 1.566.463.37 

3 Matenalaufwand 

a) Aufwendungen fur Roh-,Hi lfs· lInd 

Betriebsstoffe und für bezogene Waren 21.237.95 4 .520.91 
bJ Aufwendungen tur bezogene Leistungen 868.762.19 388.794.23 

890.000.14 393.3 15. 14 

4, Persq,nalaufwand 

a) Löhne und Gehälter 694.581 .72 664 .213.22 

bl Soziale Abgaben und Aufwendungen 

tu, Altersversorgung und tu, Unterstutzung 
davon tür Altersversorgung. EUR 1.599.38 149.920.74 129.789.96 
IVOIjahr EUR 4.883,711 844.502.46 794 .003.18 

5 Abschreibungen 

aullmmaterielle Vermogensgegenstande des 
Anlagevermögens und der Sachanlagen 82.562.12 84.755.12 

6 Sonst ige betr ieblJche Aufwendungen 218.131.33 261.900.15 

7 Erträge aus anderen Wertpapieren 0.78 7.51 

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 13.995.00 14.885.50 

9. Ergebnis nach Steuern 17.587.15 17.611.79 

10 Sonstige Steuel n 16.513,84 16.970.10 

11 . Jahresüberschuss 1.073,31 641,69 
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Wirtschafts plan der STEG Bitterfeld-Wolfen mbH für 2018 -->Hier 1.1. Ertragsvorschau 
-

1. Ertragsvorschau Netto Netto Netto Anmerkungen 
(alle Werte ohne Mehrwertsteuerl) in € in€ in € siehe 991. Er13ulerungen Anhang 

AufwandsartlErtrag 

1. Umsatzerlöse 
davon 

1.1. Einnahmen Geschäftsbesorgung 785.434 
davon 

1.1 .1. Erlöse aus Geschäftsbesorgungsvertrag 153.000 

1.1.2. Erlöse f. Projektmanagement in den prioritären Stadtumbaugebieten 80.250 

1.1.3. Umsalzerlöse Projeklmanagement ESG Dichterviertel BTF 24.000 

1.1.' . Umsatzerlöse aus Serviceleistungen tor Dritte 7.200 

1.1.5. Umsatzerlöse Abriss von Wohnblöcken im Rahmen Stadtumbau Ost lnct. UmschlUsse 200.000 

1.1 .6. Einnahmen für Vertrage + Projekte Wohn umfeld, Pflege-u. Baumaßnahmen inc!. ZuschUsse PK 245.984 

1.1.7. Umsatzerlöse Bau L3rmschutzwall Bttterfeld lnct. Planung Dichterviertel 75.000 

1.2. Vermietung u. Verpachtung 749.360 
davon 

1.2.1. Einnahmen aus Vermietung u. Verpachtung Marina 83.200 

1.2.2. Einnahmen aus Vermietung u. Verpachtung Wassersportzentrum 0 

1.2.3 . Einnahmen aus Vermietung & Verpachtung NOVA~Park 30.000 

1.2.4. Einnahmen aus Vermietung Objekt ehern. BegegnungssläUe W .-N.+ ant. Vermietung Archiv 11 .160 

1.2.5. Einnahmen aus Vermietung Parkplätze an der Goitzsehe 25.000 

1.2.6. Eröse aus Grundstocksverkäufen BereIch Goilzsche Camp 600.000 

1.2.7. Einnahmen aus Grundstllcksverkäufen Bereich ehemaliges Sladtbad BlF 0 

1.3. FördermiUelprojekte 387.111 
davon 

1.3.1. Einnahmen alls Fördermitteln tor Projekl BIWAQ IIt 228.915 

1.3.2. Einnahmen aus Fördermitteln+Drittmittet fOr Projekt MGH 50.148 

1.3.3. Einnahmen aus FOrdermitteln + Nutzungsentgelte fOr Projekt 8egegnungsstäUe Demenz 27.000 

1.3.4 . Honorare BegleItung soz. Projekte 5.000 

1.3.5. Bereitstellung Eigenmittel durch Dritte für FördermiUelprojekte 76.0'8 

1.' . Projekt Wasserzentrum Bitterfeld 132.132 

1.' .1 · Zuschuss Stadt fOr Projekt Wasserzentrum 60.000 

1.4.2 · Einnahmen aus Eintrittsgeldern + Bistro u. Vermietung 49.500 

1.' .3 · Zuschuss Zweckverbank Goitzsche für >lourismusinformalion 22.632 

1.5. Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 

Summe Einnahmen 2.054.037 



Cl 
0 ) 
00 

(alle Werte ohne Mehrwertsteuerl) 

AufwandsartJErtrag 

2. Aufwand 
davon 

2.1. Personalaufwand 
davon 

2.1.1. l öhne und Gehälter Stammfirma 

2.1.2. Löhne und Gehalter Förderprojekte 

2.1 .3. l öhne und Gehalter Projekt Wasserzentrum 

2.1.4. Sozialabgaben AG mit U1+U2 bzw. AG ErslaHungen 

2.2. Aufwendungen für Altersversorgung 

2.3. sonstige betriebliche Aufwendungen 
dallon 

2.3.1. Büromieten incl. Betriebskosten, Rein igung, Energie. Wärme, Telefon 

2.3.2. Beitrage. Versicherungen 

2.3.3. KFZ-Kosten lncl. Leasingraten 

2.3.4. Werbe- und Re isekosten 

2.3.5. InstNVartung. Reparaturkosten 

2.3.6. Buchführung, Steuerberatungskosten, Rechtsberatungskosten 

2.3.7. sonstige betriebliche Aufwendungen 

2.3.8. Betriebskosten für Marina 

2.3.9. Betriebskosten für Wassersportzentrum 

2.3.10. Betriebskosten fLlr NOVA-Park 

2.3.11 · Betriebskosten Parkplatzbewirtschaftung 

2.3.12 · Zweckgeb. Ausgaben für Projekte Wohnumfeld , Pflege- u. Baumaßnahmen 

2.3.13 · ROcksteUung für Verbindlichkeit gegen Ober Stadt und gg1. ROckkauf Grundstück Sladtbad 

2.4. Zweckgebundene Ausgaben Stadtumbau Ost + Fördermittelprojekte 
IClavon 

2.4.1. Zweckgeb. Ausgaben Projekte Abriss im Rahmen SUO inc1. Umschlüsse 

2.4.2. Zweckgebundene Ausgaben für Bau L3rmschutzwall Dichterviertel 

2.4.3. Zweckgeb. Sachausgaben Projekt BIWAQlll 

2.4.4 . Zweckgeb. Sachausgaben Projekt MGH 

2.4.5 · Zweckgeb. Sachausgaben Projekt Begegnungssl3Ue Demenz 

2.5. Zweckgebundene Ausgaben im Projekt Wasserzentrum 
loavon 

2.5.1 · Betriebskosten 

2.5.2 · U.3 . Wareneinsatz Bistro 

Zwischensumme Ausgaben 

Betriebsergebnis vor Abschreibung 

2.5 · Abschreibungen 

Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss 

Netto Netto Netto Anmerkungen 

in E in E inE siehe ggf. Erläuterungen Anhang 

582.840 

239.000 

179.200 

67.000 

97.~0 

3.900 3.900 
997.330 

26.780 

7.600 

15.000 

2.500 

4.200 

24.000 

9.000 

32.900 

0 

25.250 

5.100 

245.000 

600.000 

361.500 

200.000 Ausgabenposten zu 1.1.5. 

75.000 

52.000 

24.000 

10.500 

44.600 

41 .000 

3.600 

1.990.170 

63.867 

62.000 It. Buchwerte .. >siehe Bemerkungen in den Er 

1.867 \ 



1.2. Liguiditätsplan der STEG Bitterfeld-Wolfen für das Jahr 2018 

2018 2018 

Einnahmen Ausgaben 
Übertrag laufender Monat laufender Monat 

Vormonat neHo neHo 

Januar (Ubertrag Vorjahr) 145.000 € 919.430 € 197.422 € 

Februar 867.008 € 84.979 € 190.672 € 

März 761.316 € 185.192 € 119.822 € 

April 826.686 € 77.321 € 112.972 € 

Mai 791 .035 € 155.838 € 114.272 € 

Juni 832.602 € 103.418 € 92.372 € 

Juli 843.648 € 76.880€ 92.572€ 

August 827.956 € 95.929€ 87.022€ 

September 836.864 € 94.842 € 87.322€ 

Oktober 844.384 € 96.522 € 88.472 € 

November 852.434 € 51.779€ 118.692 € 

Dezember 785.522 € 99.792 € 88.562€ 

Anmerkung: Der Liquiditätsplan wurde auf Basis der vertraglich vereinbarten Zahlungsziele 

bzw. hinsichtlich der prognostizierten Einnahmen und Ausgaben aufgestellt. 

Die GmbH verfügt über keine Kontokorrentlinie bei Banken oder Sparkassen. Bei Fördermitteln 

Saldo am 
Monatsende 

867.008 € 

761 .316 € 

826.686 € 

791 .035 € 

832.602 € 

843.648€ 

827.956 € 

836.864 € 

844.384 € 

852.434 € 

785.522 € 

796.752 € 

muss davon ausgegangen werden, dass Bund und Land ihren vertraglich vereinbarten Verpflichtungen 

nachkommen. Aus heutiger Sicht gewähren die Zahlungseingänge und Abgänge die notwendige 

Liquidität der Gesellschaft. 

0 8 9 
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1.3. Mittelfristiger Erfolgsplan 

(alle Werte ohne Mehrwertsteuer!) 

Einnahmen Geschäftsbesorgung 

Vermietung u. Verpachtung incl. Verkäufe 

Fördermittelprojekte 

Projekt Wasserzentrum 

Zinsen und ähnliche Erträge 

Gesamterträge 

Materialaufwand 

Personalaufwand incl. Altersv. 
Löhne und Gehälter 
Sozialabgaben 

Aufwendungen für Altersversoraunq 

sonstige betriebliche Aufwendungen 
Förderprogramme -->zweckgebundene Ausgaben 
Projekt Wasserzentrum -->zweckg. Ausgaben 

Gesamtaufwendungen 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

sonstige Steuern 
Steuern vor Einkommen u. Ertrag 

Abschreibungen 

Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss 

Plan 2017 - -- -

Netto 
in EURO 
1.301 .880 € 

689.115 € 

361.848 € 

132.000 € 

0 

2.484.843 € 

. € 

598.750 € 
503.900€ 
90.950 € 

3.900 € 

947.300 € 
802.000€ 

50.500€ 

2.398.550 € 

86.293 € 

. € 
- € 

77.000 € 

9.293 € 

Plan 2018 - - -

Netto 
in EURO 

785.434 € 

749.360 € 
387.111 € 

132.132 € 

0 

2.054.037 € 

. € 

586.740 € 
485.200€ 

97.640 € 

3.900€ 

997.330 € 
361.500 € 

44.600€ 

1.990.170 € 

63.867 € 

- € 

- € 

62.000 € 

1.867 € 

Plan 2019 . '- Plan 2020 Plan 2021 
Netto Netto Netto Berkungen 

in EURO in EURO in EURO 
581 .000 € 594.000 € 602.000 € 

370.000 € 360.000 € 350.000 € 

380.000 € 375.000 € 370.000 € 

134.000 € 135.000 € 136.000 € 

0 0 0 

1.465.000 € 1.464.000€ 1.458.000 € 

. € . € . € 

593.900 € 598.400 € 598.900 € 
491 .000 € 494.000€ 494.oo0€ 

99.000€ 100.500 € 101 .0oo€ 

3.900 € 3.900 € 3.900 € 

405.000 € 408.000 € 410.000 € 
360.000€ 355.000 € 350.000 € 

45.000 € 45.000 € 45.000 € 

1.403.900 € 1.406.400 € 1.403.900 € 

61.100€ 57.600 € 54.100 € 

. € - € - € 

- € - E - E 

59.000 € 55.000€ 52.000€ 

2.100 € 2.600€ 2.100 € 
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erstellt: STEG Bitterfeld-Wolfen mbH. 11 /2017 

1.4. Stellen plan 2018 
STEG Bilterfeld-Wolfen mbH 

Vergütungsgruppe bzw. Zahl der Stellen Zahl der Stellen davon per 
fd. Nr. FunklionsbeschreibunR Beschiftlgungsstatus Planjahr 2018 PIanjahr 2017 30.06.11 besetzt 

1 Geschäftsführer Gehalt außer Tarif 1 2 1 

2 Bauleitung u Wohnumfeld Gehalt außer Tarif 2 2 2 

Förderprogramme. FördermlUel .Projektmanagemenl . Quartiermanagement. 

3 ÖffentliChkeItsarbeit Gehalt außer Tarif 1 1 1 

4 Assistentm Gr- . Fördermittelcontrol1ing , Buchhaltung. lehrausbildung Gehalt außer Tarif 1 1 , 

5 Mitarbeiter Projekt Wasserzentrum (Hausmeister 1/2 Stelle) Gehalt außer Tarif 3.5 • 3.5 

6 AZUBI fur Bereich Veranslaltungskauffrau/BOrokauffrau Gehalt außer Tarif 0 0 0 

Projektmitarbeiter mit befr. Anstellungsvem31tnissen oder Projekt bezogen besch:lftigt->alle Stellen kostendeckend ausflnanziert 

7 Förderprogramm MGH, Demenz, Fördcrmittel-Projektmanagement. efr., Finanzierung aus Projektmittel 2 2 2 

8 Neu B1WAQUI ·->Sozialarbeilerm 40h + Sachbearbeitenn 32 h+ Techniker 40h(30h) efr .• Finanzierung aus Projektmittel 3 3 3 

befT. Mitarbeiter in Voll zeit (2) --
9 Projekte BIWAQ 1II-->Vorrarbelter/Anleiter Proj . BIWAQIII >alle projektsabhängige Verträge 2 2 2 

10 Wohnumfeld Rathaus 2 MA h (Basis Mindestlohn) ~fr. , Finanzierung aus Projektmittel 2 2 2 

Wohnumfeld W -Nord + Musikerviertel + MA Vollzeit (teilw. Zuschuss von Komba bzw. 
11 Vergütung Ober Mindestlohn) :>efr.. Finanzierung aus Projektmittel 3 3.5 3.5 

12 Bereich Sladtentwicklung l-teilservice/BauprojektelMarina --> 3 MA befr. Mitarbeiter in Vollzeit 3 2.5 2.5 

Projekt NordparklMGH/Stadt-->2 Mitarbeiter 32h + 1211 pro Woche (Basis Mindestlohn -. 
13 >extern über Projekt ausfinanziert) befr .. Finanzierung aus Projektmittel 2 2 L-__ ~_ ._- -



1.5. Erläuterungen zu den aktuellen Projekten u . Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan 

1.1. Einnahmen Geschäftsbesorgungen 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.1.1. u. Ausgaben 2.1. und 2.4. 
Haushaltstitel: Geschäftsbesorgungsvertrag 

Schwerpunkte 

- Initiierung Projekte Stadtumbau Ost Aufwertung und Rückbau incl. der notwendigen Umschlüsse 
- Städtebauförderprogramm Soziale Stadt incl. dem Quartiersmanagement, Energie-Avangarde 
- Fördermittelmanagement, Ausschreibungen, Vergaben, Planungen, Koordinierung mit Dritten 
- Initiierung Bürgerveranstaltungen bzw. Bürgerforen, soziokulturelle Projekte 
- Kontakte mit den zuständigen Ministerien, Landesverwaltungsämter 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.1.2. u. Ausgaben 2.1. und 2.3. 

Haushaltstitel: Projektmanagement in den prioritären Stadtumbaugebieten 

Schwerpunkte 

- Projektsteuerung , Fördermittelmanagement, Fördermittelabrechnung 
- Stadtumbaumanagement + Controlling Prozesse Stadtumbau Ost Aufwertung und Rückbau 
- Fortschreibung Stadtteilkonzept Wolfen-Nord 
- Umsetzung des Programms EFRE für die energetische Sanierung 
- Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.1.3. u. Ausgaben 2.1 . sowie 2.3. 

Haushaltstitel: Projektmanagement Eigentümerstandortgemeinschaft (ESG) Dichterviertel 

Schwerpunkte 

Der Schwerpunkt ist die ESG Dichterviertel im or Bitterfeld 

Steuerung der Diskussionsrunden und Projektbesprechungen der ESG 
Umsetzung Baumaßnahme Lärmschutzwall incl. Bauleitung für 3. BA 
Umsetzung des Bauprojektes Hofiaden incl. Bauleitung 
Begleitung Sanierung Goethe-Str. 
Osterspaziergang im Dichterviertel 

Zusätzlich werden kleinere Projekte mit der Stadt im or Bitterfeld umgesetzt. 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.1.4. Ausgaben 2.1.1 . + 2.1.4. 
Haushaltstitel: Serviceleistungen für Dritte 

Schwerpunkt: u. a. Administration der Rechentechnik im MGH, Quartierbüro Bitterfeld 

0 92 
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Im Wirtschafts plan zu den Punkten 
Einnahmen 1.1.5. Ausgaben 2.4.1 . 
Haushaltstitel: Abriss von Wohnblöcken, Stadtumbaumaßnahme im OT Greppin 

Schwerpunkte 

Die STEG übernimmt neben der Oberbauleitung auch das komplette Finanzmanagement und wird das 
Projekt bis zum Verwendungsnachweis abarbeiten. Für diese komplette Projektsteuerung erhält die 
STEG aus dem Etat eine vereinbarte Vergütung. 

Im Wirtschafts plan zu den Punkten 
Einnahmen 1.1.6. Ausgaben 2.3.12. und 2.1. + 2.3. 

Haushaltstitel: Projekt Wohnumfeld, Pflege- u. Baumaßnahmen 

Schwerpunkte 

Es handelt sich um begleitende Maßnahmen des Stadtumbaus in der Stadt Bitterfeld-Wolfen. 
Maßnahmen im Bereich Wegebau und Wohnumfeld werden im Auftrag der regionalen 
Wohnungswirtschaft und der Stadt Bitterfeld-Wolfen realisiert. Dadurch können im Rahmen dieser 
Einzelprojekte Aufwertungsmaßnahmen im gesamten Stadtgebiet realisiert werden. 

Basis sind Verträge für Projekte im Bereich Wohnumfeld für die Wohnungswirtschaft im Stadtgebiet. 
Alle Einzeimaßnahmen sind in sich kostendeckend kalkuliert. Darüber hinaus werden durch diese 
Dienstleistungsprojekte auch Verwaltungskostenanteile der STEG erwirtschaftet. 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.1.7. Ausgaben 2.4.2. 

Haushaltstitel: Umsatzerlöse Bau Lärmschutzwall Dichterviertel BTF 3. BA incl. Planung 

Schwerpunkte 

Es handelt sich um begleitende Maßnahmen des Stadtumbaus in der Stadt Bitterfeld-Wolfen. 

Im Rahmen des Gesamtprojektes Stadtumbau Ost im Wohnquartier Dichterviertel werden seit 
mehreren Jahren unter der Federführung der STEG Projekte der Stadtenlwicklung umgesetzt. Dazu 
gehört der Bau einer Lärmschutzwand an der Bahnstrecke Leipzig - Berlin. Im Jahre 2018 soll ein 
weiterer Bauabschnitt umgesetzt werden. Die Finanzierung erfolgt aus Förder- und Eigenmitteln der 
ESG und ist zu 100% durch Bescheide gesichert, d. h. jeder Bauabschnitt der Gesamtmaßnahme ist 
kostendeckend kalkuliert. Die STEG bekommt für Ihre KoordinierungfBauleitung ein Honorar. 

1.2. Vermietung und Verpachtung 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.2.1. sowie Ausgaben 2.3.8. + 2.1 und 2.3 

Haushaltstitel: Vermietung und Verpachtung Marina 

Die Marina verfügt über ca. 100 Liegeplätze, die an Einzelpersonen und Vereine vermietet sind. Die 
VermietungfAuslastung ist für 2018 im vollen Umfang gegeben. 
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Im Wirtschafts plan zu den Punkten 
Einnahmen 1.2.2. sowie Ausgaben 2.3.9. sowie 2.1 und 2.3 

Haushaltstitel : Wassersportzentrum 

entfällt 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.2.3. sowie Ausgaben 2.3.10. 

Haushaltstitel: Vermietung u. Verpachtung NOVA-Park 

In den infrastrukturell erschlossenen Bereichen stehen nunmehr noch 25.000 m2 ausgewiesene 
Gewerbeflächen zzgl. 45.000 m' als Industriefläche im nicht erschlossenen Teil zur Verlügung . Das 
Gewerbeobjekt am Rande von Bitterleid hat einen sehr großen leerstand. Die Mieteinnahmen decken 
noch die Betriebskosten. Es wird weiterhin nach Käufern gesucht. 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.2.4. sowie Ausgaben 2.3.7. sowie tür 2.1.+ 2.3. 

Haushaltstitel: Vermietung Objekt ehem. Begegnungsstätte W.-N. 

Die Begegnungsstätte wird seit 2014 erlolgreich vermietet. Es entstanden drei Gewerbeeinheiten, die 
Gewerbetreibenden zur Verlügung gestellt wurden . Aktuell ist eine Gewerbeeinheit fre i. Hier wird ein 
Nachmieter gesucht. Das Objekt leistet einen Beitrag zur Gemeinkostendeckung der STEG. 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.2.5. sowie Ausgaben 2.11 . sowie 2.1. + 2.3. 

Haushaltstitel: Parkplätze 

Die STEG bewirtschaftet drei Parkplätze im Bereich der Bitterleider Wasserlront. Probleme hat in der 
Vergangenheit der Vandalismus (Zerstörungen an den Automaten) und die Zahlungsmoral einiger 
Parker bereitet. Mit der Erneuerung der Parkscheinautomaten wurde auch ein neues 
Sicherheitskonzept umgesetzt. Die Parkplätze werden bestreift und regelmäßig durch den 
Sicherheitsdienst gelehrt. Das Ordnungsamt der Stadt hat zuges ichert, durch Kontrollen die 
Zahlungsmoral zu verbessern. Die kalkulierten Einnahmen basieren auf den IST-Werten 2017. 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.2.6. sowie Ausgaben 2.3.13 

Haushaltstitel: Erlöse aus Grundstücksverkäufen Bereich Goitzsehe Camp 

Aus dem Bestand der Gewerbeflächen im Bereich Goitzsche Camp soll das Grundstück an einen 
Investor verkauft werden. Dieser sichert für die weiteren Jahre erhebliche Investitionen zu und trägt 
damit wesentlich zum Erhalt dieses Freizeit- und Erholungszentrums bei. Im Gegenzug wurde eine 
Rückstellung für die Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt u. ggf. Rückabwicklungen/-käufe gebildet. 

Im Wirtschafts plan zu den Punkten 
Einnahmen 1.2.7. sowie Ausgaben 2.1. und 2.3. + 2.3.13. + 2.3.14. 

Haushaltstitel: Erlöse aus Grundstücksverkäufen Bereich ehem. Stadtbad 

zurzeit keine Kaufanfragen 
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1.3. Fördermittelprojekte 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.3.1. (FM) und 1.3.5 u. Ausgaben 2.1 .2. + 2.1.4. + 2.4.3. 

Haushaltstitel: BIWAQIII 

Projektziel, Ergebnisse sowie Perspektive 2018: 
Ziel des Projektes ist die nachhaltige Integration von Langzeitarbeitslosen in Beschäftigung. Das 
Angebot umfasst sinnstiftende, Gemeinwesen nahe Beschäftigungsmöglichkeiten mit begleitenden 
QualifIZierungen. 

Dabei ist ein wesentlicher Projektbaustein die Umgestaltung des Nordparks bzw. des Filmbandes mit 
dem Ziel, die Pflegeaufwendungen zukünftig stark zu reduzieren. Dadurch sollen letztlich die Kosten 
für die Stadt zukünftig stark reduziert werden. 

Darüber hinaus werden mit dem Projekt Handlungsfelder des integrierten Stadtentwicklungskonzepts 
umgesetzt. Fokus hierbei liegt auf der Bürgerbeteiligung. Mit der Organisation von Fachtagen, 
Stadtteilfesten und der Stärkung bürgerschaftlichen Engagements soll eine Dialogplattfonm für 
Bürgerinnen und Bürger sowie Akteure aus Gemeinwesen, Wirtschaft und Verwaltung geschaffen 
werden. 

Der Fokus der Projektumsetzung liegt auf Wolten-Nord als Gebiet des Städtebauförderungs­
programms "Soziale Stadt". Antragsteller ist die Kommune. die die Umsetzung und Zuwendung bei 
Bewilligung per Weiterleitungsvertrag an die STEG Bitlerfeld-Wolfen mbH übertragen hat. 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.3.2. u. Ausgaben 2.1 .2. + 2.1.4. + 2.4.4. 

Haushaltstitel: MehrGenerationenHaus Bitterfeld-Wolfen (MGH) 

Projektziel, Ergebnisse sowie Perspektive 2017: 

Mehr 
Generat ionen 
Haus 

Bereits seit 2006 setzt die STEG das Aktionsprogramm erfolgreich um und stärkt dadurch das 
Gemeinwesen in Bitterfeld-Wolfen. Der Projektlräger agiert innerhalb der vorgegebenen 
Handlungsfelder: Alter und Pflege, Bildung und Integration, freiwilliges Engagement sowie Angebot 
und Vermrttlung von haushalts nahen Dienstleistungen. 
Projektinhalt ist die Sicherung familiennaher Service und generationsübergreifender Angebote am und 
um das MGH Bitterfeld-Wolfen. Die Umsetzung wird durch die FWA MehrWERT organisiert. 
2017 wurden wiederum die Veranstaltungen und regelmäßigen Angebote im MGH von ca. 31 .000 
Besucher(innen) aller Altersgruppen genutzt. Davon waren 25% unserer Besucher(innen) zwischen 0 
bis 19 Jahre. 35% im Alter zwischen 20 und 64 Jahren und 40% über 65 Jahre alt. 
Ein wichtiger Aspekt isl darüber hinaus die überregionale Lobbyarbeit. Das MGH Bitterfeld-Wolfen 
steht innerhalb des Moderationskreises mit anderen Häusern in regelmäßigem fachlichem Austausch. 
Darüber hinaus besteht eine Mitarbeit innerhalb der AG Expertennetzwerk Mehrgenerationenhäuser 
sowie eine Kooperation mit der Agentur für Arbeit Dessau-Roßlau-Witlenberg und dem Jobcenter des 
Landkreises Anhalt-Bitlerfeld. 
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Im Wirtschafts plan zu den Punkten 
Einnahmen 1.3.3 (FM) und 1.3.5. sowie Ausgaben 2.1.2.+ 2.1.4. + 2.4.5. 

SACHSEN-ANHALT 

Haushaltstitel: Begegnungsstätte DEMENZ 

Projektziel. Ergebnisse sowie Perspektive 2017: 

Mit den niedrigschwelligen Betreuungsangeboten werden pflegende Angehörige von demenzieIl 
Erkrankten stundenweise entlastet. Die Betreuungszeiten dienen zudem Beständigkeit und Routine in 
den Tagesablauf zu bringen sowie Altes und Gewohntes beizubehalten. Das Projekt ist insbesondere 
an die Mieter(innen) der Wohnungswirtschaft adressiert, steht aber allen Bürger(innen) offen. 
Die Betreuung erfolgt durch speziell für dieses Tätigkeitsfeld ausgebildete Ehrenamtliche. Angeleitet 
und betreut werden diese von der Projektmitarbeiterin, die zudem für die regelmäßigen 
Weiterbildungen der Ehrenamtlichen verantwortlich ist. Darüber hinaus berät sie die Angehörige zu 
Leistungen nach § 45b SGB XI und unterstützt bei der AntragsteIlung der Pflegestufe O. 
Die STEG Bitterfeld-Wolfen mbH ist durch das Land Sachsen-Anhalt anerkannter Träger von 
niedrigschwelligen Betreuungsangeboten gemäß §§ 45a bis c SBG XI für demenzieIl Erkrankte. 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1.3.5. sowie Ausgaben 2.4.3. + 2.4.4. + 2.4.5. 

Haushaltstitel: Bereitstellung der Eigenmittel durch Dritte für die Fördermittelprojekte 

Die regionalen Wohnungsunternehmen haben sich bereit erklärt, die wesentlichen Eigenmittel bereit 
zu stellen. Dadurch sind die soziokulturellen Projekte wie BIWAQ, Demenz und MGH 100% gesichert . 

1.4. Projekt Wasserzentrum 

Im Wirtschaftsplan zu den Punkten 
Einnahmen 1,4. sowie Ausgaben 2.1.3. + 2.1 .4. und 2.5. 

Haushaltstitel: Wasserzentrum ~Touristinformation 

Das Wasserzentrum wird seit dem Jahr 2009 im Auftrag der Stadt Bitterfeld-Wolfen betrieben und wird 
aus steuerrechtlichen Gründen gesondert gebucht. Es hat sich über die Jahre als Veranstaltungsort 
etabliert und wird weiterhin von Firmen und Institutionen für die verschiedensten Veranstaltungen 
genutzt. Die Nachfrage von Schulen , die das Wasserzentrum in unterrichtsergänzenden Exkursionen 
besuchen wollen, ist relativ konstant. Hauptziel 2017 war es, den Weiterbetrieb des Wasserzentrums 
sicher zu stellen. Die Einnahme / Ausgabe - Verhältnis haben sich 2017 stabilisiert. Die inhaltliche 
Umsetzung der Tourismusinformation konnte verbessert werden. Dem Zweckverband wurde dazu ein 
Evaluierungsbericht übergeben. Die für das Jahr 2016 eingeführten neuen Öffnungszeiten haben sich 
bewährt und sollen 2018 weiter angewendet werden. Weiterhin kritisch geprüft werden muss, inwieweit 
die Schülerprojekte kostendeckend angeboten oder ggf. eingestellt werden müssen, da das 
Kosten/Nutzen Verhältnis zurzeit nicht gegeben ist. 

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen zahlt für den Betrieb des Wasserzentrums einen Zuschuss in Höhe von 
60.000 €. Auf Grund der Haushaltssituation kann dieser aber nicht erhöht werden. Auf Basis einer 
Vereinbarung mit dem Zweckverband, zahlt dieser einen Zuschuss für die Tourist-Information im 
Wasserzentrum an der Goitzsche. Der Zweckverband erhält jährlich einen Evaluierungsbericht. Aus 
Einnahmen und Zuschüssen ist 2018 der kostendeckende Betrieb im Wasserzentrum geplant. 
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